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Liebe Leserinnen 
und Leser,
Systemrelevanz – zwischen 
Freiräumen und Filterblasen
Der Begriff „Systemrelevanz“ legte 
besonders in der Corona-Pandemie 
eine steile Karriere hin: Noch in der 
Finanzkrise im Jahr 2007 wurde 
er überwiegend im Wirtschafts-
recht verwendet. In der Corona-
Krise wird er darüber hinaus auf 
Berufsgruppen angewendet, die das 
„System am Laufen halten“. 
Das führt oftmals zu dem fatalen 
Umkehrschluss: Wer das nicht tut, 
ist angeblich nicht relevant. Welche 
Kränkung für Kirchen, Schulen, 
Bildungs- oder Kultureinrichtungen, 
die gerade zu Beginn der Corona-
Krise als nicht relevant eingestuft 
wurden!
Es ist eine Sache, politisch mit Hilfe 
einer solchen Einstufung handlungs-
fähig zu bleiben: Energieversorgung, 
Ernährung oder Verwaltung müssen 
ohne Frage am Laufen gehalten 
werden. Eine andere Sache ist es 
aber, wenn sich diese Einstufung zu 
einer Ideologie der Gewichtung in 
„wichtig“ und „unwichtig“ verfestigt. 
Theologie und Kirche handeln mit 
aller Kraft im Corona-Krisenmodus 
gegen die Angst vor dem eigenen 
Bedeutungsverlust an – teilweise 
bis zur Erschöpfung und Selbstaus-
beutung der Ehren- und Hauptamt-
lichen. Auch wenn der Verlust an 
Systemrelevanz für Theologie und 
Kirche teilweise neue Freiräume 
schafft, bleibt es eine Kränkung. 
Gesellschaftliches und soziales 

Engagement machen schließlich ihr 
eigenes Selbstverständnis aus. 
Aber wer hat etwas von dieser 
Gewichtung in „wichtig“ und 
„unwichtig“? Eine kirchenkritische 
Überzeugung wird verstärkt. Die 
Angst vor dem Bedeutungsverlust 
bei kirchenengagierten Menschen 
wird ebenfalls verstärkt. Dies ließe 
sich auf andere Berufsgruppen 
und Infrastrukturen übertragen. 
Die Gewichte zwischen „system-
relevanten“ und „nicht systemre-
levanten“ Berufsgruppen sichern 
vielleicht fürs Erste die nackte biolo-
gische Existenz. Aber sie tragen 
nichts für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt aus. Im Gegenteil: 
die bestehenden Überzeugungen und 
Filterblasen werden nur verstärkt. 
In einer gespaltenen Gesellschaft 
oder einer Gesellschaft, die jeden 
gemeinschaftlichen Glauben aufge-
geben hat und an „nichts“ mehr 
glaubt, haben Populisten leichtes 
Spiel. 
Der Glaube ist kein Muss. Er sollte 
aber eine Option sein. Gott ist 
für viele Menschen nicht mehr 
notwendig. Für Glaubende ist er 
mehr als notwendig. Im Glauben 
wird der Sinn für die eigene Wirk-
lichkeit geschärft. Die Wirklichkeit 
wird dann stets auf das hin „abge-
klopft“, was – über sie hinaus – noch 
möglich ist. Gott ist nicht system-
relevant. Gottes Geist weht, wo er 
will. „Und du hörst sein Sausen 
wohl; aber du weißt nicht, woher 
er kommt und wohin er fährt“ 
(Johannes 3). 

Ina Schaede
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Systemrelevant? Kirche in 
der Krise
Mit der Einstufung als „systemre-
levant“ wurde – vor allem zu Beginn 
der Krise – entschieden welche Berufs-
gruppen besondere Unterstützung 
benötigen, um die Versorgung aller 
aufrecht zu erhalten. Schnell wurde 
erkennbar, dass gerade Berufe, die 
in der sonst üblichen (finanziellen) 
Bewertung eher niedrig ange-
siedelt sind, in der Krise besondere 
Bedeutung gewonnen haben. Wer 
nicht systemrelevant ist, wurde von 
Privilegien bei der Kinderbetreuung 
oder beim Arbeitsschutz ausge-
nommen. Eine intensive Diskussion 
über die Wertigkeit von verschie-
denen Berufen entstand, die vor 
allem deutlich gemacht hat, dass das 
derzeitige Vergütungssystem alles 
andere als gerecht ist. 
Mit zunehmender Dauer wird 
deutlich, wie sehr in der arbeitstei-
ligen Gesellschaft alle aufeinander 
angewiesen sind. Sport, Kultur, 
Bildung oder Reisen sind zwar 
für das unmittelbare Überleben 
verzichtbar, nicht aber für unser 
Dasein als Menschen. Ähnliches gilt 
auch für kirchliche Angebote. Überall, 
wo gerade erste Begegnungen der 
Gruppen anlaufen, ist zu spüren, wie 
belastend die Einsamkeit ist.
Führten frühere Krisen die Menschen 
in den Kirchen zum gemein-
samen Gebet zusammen („Not 

lehrt Beten“), hat Corona diese 
gemeinsame Vergewisserung eines 
Halts verhindert. Zeitweise mussten 
die Gebäude selbst für das indivi-
duelle Gebet geschlossen bleiben. 
Das gemeinsame Hören auf Gottes 
Wort in Gottesdienst, Unterricht 
oder Gemeindegruppen musste aus 
Rücksicht auf Risikogruppen in den 
virtuellen Raum verlagert werden, zu 
dem aber nicht alle Zugang haben.
Das System unseres Lebens setzt 
aber gerade diese gemeinsame 
Wertebildung voraus. Wenn jede/r 
nur noch auf sich selbst gestellt ist, 
verliert Solidarität an Bedeutung. 
Dass Gott die Liebe ist, spüre ich 
nicht mehr, wenn sich meine Liebe 
nur noch auf den engsten Kreis derer 
bezieht, die ich in der Krise noch 
persönlich sehen kann.
Grenzschließungen, das Festhalten 
von medizinischer Ausrüstung oder 
das pauschale Aufkaufen ganzer 
Pharmakonzerne, um deren Produkte 
vor Ort zu halten, sind die Folgen.
Systemrelevant ist für mich daher 
alles das, was dazu beiträgt, die 
Menschheit als Ganzes zu stärken. 
Die Bibel beschreibt das mit dem 
Bild der Nächsten- und Feindesliebe. 
Gott selber stellt sich auf die Seite 
der Schwächsten. „Was ihr einem 
der Geringsten getan habt, das habt 
ihr mir getan!“, sagt Jesus. 
Die solidarische Zurückhaltung in 
der Krise hat in Deutschland vielen 
das Leben gerettet. Das ist gut, aber 

bei weitem nicht genug, solange 
vernetzte wirtschaftliche Struk-
turen dazu führen, dass Menschen 
in anderen Ländern ohne Kurzar-
beiter- oder Arbeitslosengeld exis-
tieren, damit unsere Supermärkte 
mit billigen Produkten gefüllt sein 
können.
Ina Schaede schreibt: Gott ist nicht 
systemrelevant, weil er außerhalb 
des Systems bleibt. Für mich ist Gott 
das System, das Leben überhaupt 
möglich macht. 

Thomas Gleitz

Titelfoto: Der Männerkreis der Stifts-
Kirchengemeinde tagt mit Abstand im 
Freien
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Corona in Brasilien 
unter dem Aspekt der 
Hoffnung
Liebe Freunde in der Liebfrauen- und 
Johanneskirche in Neustadt,
ich möchte Euch / Ihnen heute 
einen kleinen Einblick in das Corona-
Geschehen bei uns in Brasilien (am 
6.7.2020) und ganz speziell bei mir 
in meiner Gemeinde Vitoria geben, 
soweit es mir möglich ist. Besonders 
erschreckend ist für uns alle die 
momentane Entwicklung der Todes-
zahlen durch die Corona-Pandemie, 
waren es gestern noch 64.254, so 
sind es heute bereits 65.556. 
Dies allein kann schon einen gläu-
bigen Menschen schockieren und 
verzweifeln lassen, wenn da nicht 
auch noch parallel bzw. ergänzend 
die immense Vertiefung der sozialen 
Ungleichheit und das daraus resultie-
rende Wachstum der Kluft zwischen 
Arm und Reich wären. Die Gewalt 
und der Rassismus steigen stark an, 
und dann sind da ja immer noch die 
Furcht vor dem Klimawandel und die 
wachsende Zerstörung des Regen-
waldes, die Ausrottung der indigenen 
Völker und das abstoßende Verhalten 
und die Politik unseres Präsidenten 
Bolzonaro.
Kann in dieser Welt Hoffnung 

sprießen und helfen? Hoffnung durch 
den Glauben in Jesus Christus kann 
in einer Kirchengemeinde Gestalt 
finden. Der Glauben allein „immuni-
siert nicht“ gegen Corona Covid-19. 
Er ist jedoch Gottes Gabe und ein 
wesentlicher Bestandteil des Seins 
und Handelns der Christinnen und 
Christen, die sich in Jesus Christus als 
Fundament ihres Glaubens bekennen 
und in Liebe dienen. Glaube und 
Liebe sind das ganze Wesen eines 
Christen. „Der Glaube empfängt, die 
Liebe gibt“ (Martin Luther).
Hoffnung und Liebe verlangen 
konkrete Gesten in dieser schweren 

Zeit. Dies kann beispielsweise durch 
die Verteilung von Lebensmitteln 
geschehen. Wichtig ist aber auch die 
Ausweitung der Seelsorge zusammen 
mit Psychologen, Ärzten, Sozialpä-
dagogen und sozialen Medien. Des 
weiteren wären da eine Vernetzung 
und Zusammenarbeit auf dem Gebiet 
der Ökomene und mit Nichtregie-
rungsorganisationen zu nennen. Und 
nicht vergessen werden darf hier die 
Unterstützung sozialer Bewegungen 
zur Verteidigung der jungen Demo-
kratie in unserem Lande.
Und was kommt zur Zeit von unserer 
„Evangelische Kirche in Brasilien“? 
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Manchmal scheint es, „als sei sie in 
Quarantäne“. Schaut man jedoch 
genauer hin, passiert doch einiges: 
Frauen nähen Masken und verteilen 
sie auf den Straßen. Lebensmittel 
werden gesammelt und an arme 
Familien und Senioren verteilt. 
Nachbarn werden beim Einkaufen 
und sonstigen Aufgaben unterstützt. 
Dabei sind wir jeden Tag in Kontakt 
mit unseren Gemeindemitgliedern 
durch WhatsApp, Instagram und 
Facebook mit kurzen Botschaften 
(z.B. Losungen). Zudem geben wir 
auch Seelsorge, psychologische und 
medizinische Tipps. Wir versuchen 
Zeichen der Hoffnung und Liebe in 
der Praxis jetzt durch Solidarität 
zu leben. Wichtig ist auch, dass die 
Regierung die Pandemie nicht ernst 
nimmt und dadurch die Erkran-
kungszahlen stark steigen. Hier zeigt 
die Kirche große Solidarität mit 
NGOs und Landlosenbewegungen. 
Hoffnung bedeutet hier solidarisches 
Handeln, Hilfe für die Armen. Zur 
Zeit bangen wir, denn die erste Welle 
ist noch sehr stark.
                                                              

Carlos Luiz Ulrich 
aus Vitoria - Brasilien

Diese bewegenden Zeilen erreichten 
uns von Carlos Ullrich, Pastor in 
unserem Partner – Kirchenkreis 
Synode  Uruguay, Brasilien,  der 
einige Jahre in unserem Kirchenkreis 
gearbeitet  hat.

Unser Kirchenkreis bittet um Spenden 
für unsere PartnerInnen in Brasilien. 
Für jeden gespendeten Euro legt der 
Kirchenkreis einen Euro dazu.

(https://glauben-
verbindet.blogspot.
com/2020/07/doppelte-
katastrophe-in-brasilien.
html)
Wenn Sie also spenden möchten, 
nutzen Sie bitte folgende Daten: 
Einzahlung sind bei der Sparkasse 
Hannover unter der IBAN DE 30 2505 
0180 2000 7507 58 mit dem Verwen-
dungszweck 2001-315006 möglich, 
Empfänger: Kirchenamt Neustadt 
– Wunstorf. 

Für das Ausstellen einer Spenden-
bescheinigung ist es hilfreich, wenn 
Ihre Adresse auf dem Überweisungs-
träger direkt angegeben ist. 

Karola Königstein, Diakonin

Vielfalt schützen, 
Zukunft retten 
- zu diesem Thema gibt es ein Volks-
begehren, um die Artenvielfalt zu 
erhalten und besser zu schützen. 
Wer dies mit unterstützen möchte, 
kann auf einer im Kirchenbüro der 
Stifts-Kirchengemiende ausliegenden 
Unterschriftenliste unterschreiben.
Im „Kleinen“ versucht das 
Gartenteam mit der Gestaltung 
eines Paradiesgartens einen 
Lebensraum für Bienen, Insekten, 
Vögel ... zu schaffen. Geplant ist eine 
interaktive Ausstellung zum Thema 
Schöpfung. Die Texttafeln auf dem 
kleinen Pfad -Wegbegleiter- sollen 
schon jetzt Impulse setzen. (Leider 
werden die Texttafeln immer wieder 
mißbräuchlich behandelt und die 
Rehe knabbern zur Zeit alle Knospen 
und Triebe kurz.) 

Ausbildung zum 
Sportbootführerschein 

Nautik-Akademie                              Carsten Zobel 

Rund ums Steinhuder Meer und Hannover 
Jetzt informieren und anmelden! 

Telefon 05031 - 9607432 
www.nautik-akademie.de 

info@nautik-akademie.de 

Buchenweg 5
31515 Wunstorf
Tel. 05031 13659
Mobil 0172 5130491
info@manzek.eu

Peter Manzek
Betriebswirt (VWA)
Geschäftsführer

Manzek Hausverwaltung UG
(haftungsbeschränkt)

... seit 1997

WEG- und Mietverwaltung
Betriebs- und Nebenkostenabrechnungen
Immobilienverkauf und -vermietung

Hilko Schomerus 
gestorben
Der Künstler Hilko Schomerus, der 
für die Stifts- und die St. Johan-
nesgemeinde sowie den Friedhof 
(s. Foto) mehrere schmiedeeiserne 
Kunsterke geschaffen hat, im am 10. 
Juli gestorben.
Wir trauern mit seiner Familie und 
befehlen ihn der Gnade Gottes.
„Gott wird abwischen alle Tränen!“
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Woche der Diakonie 
2020:
Unerhört! #zuhören...mitreden
Bereits zum dritten Mal wird die 
Woche der Diakonie mit dem Ober-
titel „Unerhört! #zuhören“ gestaltet: 
unerhört - da wird etwas nicht wahr-
genommen, bemerkt oder berück-
sichtigt bzw. da ist etwas nicht in 
Ordnung; zuhören -  sich jemandem 
ohne Vorurteil zuwenden und heraus-
finden, was das Anliegen ist. Ergänzt 
wird das Motto in diesem Jahr durch 
die Aufforderung zum Mitreden: 
nicht schweigend alles hinnehmen, 
sondern sich aktiv mit seinen 
Mitmenschen auseinandersetzen und 
seine Sichtweisen vertreten. 
In den Corona-Zeiten scheint dies 
alles schwieriger zu sein. Wichtig ist 
aber, dass Kontakte und Gespräche 
nicht abreißen und dass - vielleicht 
unkonventionelle -  Wege des Austau-
sches entwickelt werden. Position 
zu beziehen und Partei zu ergreifen 
bei Ungerechtigkeiten und Benach-
teiligungen ist und bleibt Aufgabe 
der Diakonie. Wir dürfen uns nicht 
daran gewöhnen, dass es in unserer 
Gesellschaft viele arme Kinder gibt, 
dass Menschen in unserer Nachbar-
schaft vereinsamen, dass Wohnraum 
nicht mehr bezahlt werden kann. Im 
Alten Testament heißt es: „Tu deinen 
Mund auf für die Stummen und für 
die Sache aller, die verlassen sind“ 
(Sprüche 31,8). 

Reiner Roth
Kirchenkreissozialarbeiter

„Blick über den Zaun”
Die evangelisch-lutherische Landes-
kirche Schaumburg-Lippe bietet ein 
ganz besonderes Angebot für all 
diejenigen an, die gerne am kirch-
lichen Leben teilnehmen möchten, 
aber gesundheitsbedingt vorsichtig 
sein müssen und auch nicht über 
Computeranschluss verfügen. Sehr 
gerne empfehlen wir dieses groß-
artige Angebot auch innerhalb 
unserer Gemeinden. Lesen Sie hierzu 
das folgende Erlebnis von Superin-
tendent i.R. Wilhelm Thürnau:

Am Sonntag, 19. Juli, ging ich nach-
mittags im Hagenburger „Rhodo-
dendronweg“ spazieren, der zum 
Hagenburger Schloß führt.
Auf der ersten Bank saßen zwei ältere 
Damen und hatten zwischen sich ein 
Smartphone liegen, auf „laut“ gestellt 
und ich hörte die unverkennbare 
Stimme unseres Hagenburger Prädi-
kanten Holger Kipp.
„Ah“, meinte ich, „Sie hören die 
Seeprovinz-Telefonandachten“?
„Ja, -  nachmittags treffen wir uns 
immer zu einem Spaziergang, - 
und dann hören wir jeden Tag die 
Andacht mit unserem Smartphone.“
Pastor Dorow aus Großenheidorn 
hatte die Idee, und seit dem 25 Mai 
kann man nun jeden Tag unter Nr, 
05033/9949944 eine neue Andacht 
abrufen. Die beginnen an jedem Tag 
mit den Worten:
“Guten Tag! Sie hören eine Andacht 
der evangelischen Seeprovinz-
Gemeinden am Steinhuder Meer. 
Schön, daß Sie angerufen haben!”
Ich glaube, es ist ein schönes Angebot, 
- und zwar nicht nur für Gemeinde-
glieder ohne Internetanschluss.

Wilhelm Thürnau, Wunstorf

„Wellcome“ 
startet im Kirchenkreis 
Neustadt-Wunstorf wieder 
Mit Bin da! erhalten junge Familien 
Unterstützung von einer qualifi-
zierten Ehrenamtlichen, die sie zu 
Haus besucht. Sie kann mit dem 
Geschwisterkind spielen, kann das 
Baby draußen schieben, kann die 
Mutter zum Arzt begleiten oder, 
oder... - der Bin da! Einsatz wird 
individuell gestaltet. 
Außerdem kann die Ehrenamtliche 
helfen, Krabbelgruppen für das Baby 
zu finden, informierende Angebote 
für die Eltern heraussuchen und 
gemeinsam mit den Eltern die fami-
lienbegleitenden Angebote vor Ort 
kennenlernen. 
Dank der Lockerungen sind 
ehrenamtliche Begleitungen und 
Beratungsgespräche im Rahmen 
von „Wellcome“ und Bin da! wieder 
möglich! Natürlich steht die 
Berücksichtigung der Hygiene- und 
Sicherheitsmaßnahmen an erster 
Stelle. 
Für Termine und Anfragen – sowohl 
von Familien als auch interessierten 
Ehrenamtlichen – ist Janet Breier 
als Koordinatorin im Kirchenkreis 
Neustadt-Wunstorf für Sie unter 0 
50 32 – 96 69 958 und per Email an 
janet.breier@evlka.de erreichbar. 

Wir sind für Sie da:
• wenn Sie sich mit einem 

Menschen aussprechen oder 
vertraulich etwas besprechen 
wollen.

• wenn Sie aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr in den 
Gottesdienst kommen können 
und zu Hause Abendmahl feiern 
möchten.

• wenn Sie möchten, dass bei 
Krankheit oder im Sterben 
jemand kommt und, wenn Sie 
es wünschen, ein Gebet spricht.

Wir sind für Sie da. 
Rufen Sie uns an (s. S. 8):
Pastor Thomas Gleitz  
Diakonin Karola Königstein
Diakonin Tanja Giesecke 
Pastor Volker Milkowski
Pastor Claus-Carsten Möller
Pastorin Franziska Oberheide
Pastorin Susanne von Stemm

STEUERBERATERIN
Dipl.-Ök.Kirsten Schnatzke
Hasselhorster Str. 18
31515 Wunstorf
Telefon 05031 - 517 505
Telefax 05031 - 515 506
Mobil 0170 - 525 889 0

www.steuerberatung-wunstorf.de



D-Prüfung erfolgreich 
abgelegt

Zwei Orgelschüler von Stifts-und 
Kreiskantorin Claudia Wortmann 
haben ihre kirchenmusikalische 
D-Organistenprüfung erfolgreich 
abgelegt: Michael Dreyer (17) aus 
Dedensen und Lorenz Eichhorst 
(18) aus Schloß Ricklingen wurden 
in den Fächern Orgelspiel, Singen, 

Orgelkunde, Gesangbuchwissen, 
Gottesdienstkunde und Musiktheorie 
geprüft. Beide waren Stipendiaten 
des Sprengels Hannover. Michael 
und Lorenz spielen jetzt schon fleißig 
Gottesdienste in ihren eigenen 
und anderen Kirchengemeinden. 

Wir freuen uns, dass diese beiden 
jungen Menschen sich für das Orgel-
spiel entschieden haben und unsere 
Gottesdienste musikalisch berei-
chern. Wir wünschen ihnen für ihren 
weiteren Lebensweg Gottes Segen! 

Auf Wiedersehen! 
Mit einem Gottesdienst sind Stefan 
Krüger und Esther Neumann aus 
unserer Gemeinde und dem Kirchen-
gemeindeverband verabschiedet 
worden. Wir wünschen beiden für 
die Zukunft viel Erfolg, Freude am 
Dienst und reichlich von Gottes 
gutem Segen. 
Auf Wiedersehen!

Wir sind Ihre Experten für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im 
Gemeindebüro der Stifts-Kirchen-
gemeinde abgeben. Wir führen 
diese einer Recycling-Firma zu und 
erhalten dafür - soweit die Patronen 
wiederverwertbar sind - eine kleine 
Unterstützung. So  können Sie der 
Umwelt und der Gemeinde gleicher-
maßen einen Gefallen tun!
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Beratungsstellen
Albrecht-Dürer-Straße 3b:
Diakonisches Werk   3907
Reiner.Roth@evlka.de
Schuldnerberatung   915685
Sozial- / Diakoniestation
Lebensberatungsstelle   14467
Kleiderladen, Mittelstr. 9a
   9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
Arnswalderstr. 20, Mo-Do 10:00-12:00
31535 Neustadt,  9490300
Telefonseelsorge  0800-
1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Christina Günther
Albrecht-Dürer-Str. 3a:   6892262
Superintendent Michael Hagen 
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
  05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
Spk Wunstorf, Kirchenamt 

DE26 2515 2490 0000 1092 07

Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig   72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
 mittwochs 16:30-18:30
 https://corvinuskirche-wunstorf.wir-e.de
kg.corvinus.wunstorf@evlka.de
Pastor Ele Brusermann 
 0175-1106940
Küsterin 
Edith Nikolai  909327
Organistin
Svitlana Zinndorf  150997
Chorleiterin
Aurora Bogdan   959180
Chorleiter Voice
Anton Moll  0157-85289676
Diakoniebeauftragte
Herta Strobel    76546 
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert   0172-8183624
Kindertagesstätte 
Iris Bruns   72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de
Kirchenvorstand:
Susanne Bannert   0172-8183624
Martin Behse    6879461
Karin Engel   0162-4265751
Klaus Kölpin   74759
Lars Krull    7 009 234
Carsten Liersch  0176-56963260
Kurze Wege, Barnestraße 52
Dipl. Pädagoge Sgtephan Kuckuck 
Dipl. Sozialpäd. Nicole Brickwedel
info@projekt-kurze-wege.de
Telefon:   6892267
Fachstelle Kindertagesstätten
Albrecht Dürer Str. 3A  6892264
evelin.brueckner@evlka.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3 a
Sekretärin Sandra Steinig  914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch  09:30-12:00 
Donnerstag  15:30-18:00   
Freitag   08.00-10:30 
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller    6900834 
claus.carsten@web.de
Bücherei   buecherei.johannes@gmx.de
Sybille Wellnitz    516854
Kirchenmusikerin 
Vira Sudorgina  914115
Diakoniebeauftragte 
Karin Wessel  9622191
Kindertagesstätte Albrecht-Dürer-Str. 5
Heike Köritz   12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de  FAX  515227
Kirchenvorstand
Hamid Darvish  0176-43558464
Erce-Inga Frost   4104
Manfred Gröne   15907
Dr. Andrea Hartwig   9607355 
Peter Hennig   05033-8545 
Mirko Neuhaus   912 556
Gudrun Rohe-Kettwich   16819
Gabi Simon   7001550
Katharina Thies         9607404 
Karin Wessel   9622191

Regional-Diakonin
Karola Königstein
Albrecht-Dürer-Str. 3a:                              
karola.koenigstein@evlka.de   6892263

Stifts-Kirchengemeinde
Stiftsstraße 5 b  FAX  68344
Sekretärin: Betttina Schillberg   3484
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag   09:30-12:00
Dienstag  15:00-16:00
Sprechzeiten mit dem KV 
 nach Vereinbarung
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor   3465
Thomas Gleitz, Düendorfer Weg 51
thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastor   01578-1011160
Volker Milkowski, G.-Jedurny-Straße 11
volker.milkowski@stiftskirche-wunstorf.de
Tanja Giesecke   01515 9884284
tanja.giesecke@evlka.de
Kreis- und Stifts-Kantorin 
Claudia Wortmann    517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Josef Kinscher  0170-4726769
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520  14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn  779488
Kirchenvorstand
Reinhard Bruns   14197
Dr. Ludwig Büsing   5943
Frauke Harland-Ahlborn   779488 
Karin Kostka   67947
Roman Louis  5166900
Marlene Richter   16996
Heike Schulze  913885
Tim Wagner
 tim.wagner@stiftskirche-wunstorf.de
Jann Weerts   16027

Zum Heiligen Kreuz Bokeloh
An der Kreuzkirche 11
Sekretärin Christina Hattendorf
FAX  5150369   4382
Öffnungszeit: 
 mittwochs 16:00-18:00
kg.bokeloh@evlka.de  
www.evkirche-bokeloh.de
Pastorin: Susanne von Stemm
Susanne.vonstemm@evlka.de
Sprechzeit Pastorin von Stemm:  
n. Vereinb.   05037-9696655
Küsterin: Petra Ohlendorf  15846
Diakoniebeauftragte 
Gudrun Laqua   14715
Kirchenvorstand
Friedlind Eichhorn  3530
Petra Mensching  515061
Jutta Rohrbach  9623980
Angelika Schmitt    178044
Rita Seegers   3304
Gisela Thisius   14874

Stiftung Zukunft mit Kirche

  15907
www.zukunft-mit-kirche.de

DE26 2515 2490 0000 1163 68 
Sparkasse Wunstorf 
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Friedhof Wunstorf
Friedhofsleiterin: Regina Meyer
  0176-55911854
Sekretärin: Katharina Thiele 
Büro: Senator-Meier-Straße 8   16885 
   0171-8695094  
friedhof@stiftskirche-wunstorf.de
 Di, Mi, Fr. 09:00-13:00 
 Do 14:30-17:30
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Karola Königstein

Glauben.Bilden.Reisen und Corona
Liebe Freunde von Glauben.Bilden.Reisen,

leider konnten wir in den vergangenen Monaten wegen der Einschränkungen durch Corona keine Fahrten anbieten. 
Unser Reiseleiterteam bedauert dies sehr. Wie wir erfahren konnten, wird unser Angebot vermisst, aber die 
Menschen haben auch großes Verständnis für die Pause. Niemand möchte ein gesundheitliches Risiko eingehen. 
Inzwischen überlegen wir, wie wir einen Neustart gestalten können. Kurze Fahrzeiten in den Nahbereich und 
Aufenthalte im Freien könnten eine Möglichkeit bieten, wieder in Kontakt zu kommen. 
Zur Zeit ist noch nicht abzusehen, wie sich die Situation weiterentwickelt und ob es nicht sogar wieder verstärkte 
Einschränkungen geben wird. Das erschwert unsere Planungen natürlich sehr. Sobald wir eine Fahrt anbieten 
können, geben wir dies auf den gewohnten Wegen bekannt. Achten Sie daher bitte auf Ankündigungen im 
Gemeindebrief, in der Presse oder auf unserer Homepage. Für Informationen steht auch Diakonin Karola König-
stein unter der neuen Telefonnummer 6892263.

Elke Johannsmeier für das Team von G.B.R.

Friedhofs-Cafe Immergrün 
an anderem Ort
Liebe Gäste des Café Immergrün am Friedhof,
das Team des Cafés kann die Türen unserer freund-
lichen Gastgeber, der Familie Steigert, für seine 
Angebote noch nicht öffnen.
Vielen von Ihnen fehlt aber der Plausch am Sonntag-
nachmittag bei einer guten Tasse Kaffee.
Darum laden wir ab jetzt in das Eiscafé an der Nord-
straße ein, solange das Wetter mitspielt.
Mitglieder des Teams sind an jedem ersten Sonntag 
im Monat von 15:00 bis 16:30 dort.
Wir haben Tische reserviert, die wir als Gruppe oder 
auch zu zweit nutzen können. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Gern aber können Sie mich anrufen, sollten Sie 
Fragen haben.
Achtung, neue Telefonnummer: 6892263

Hausaufgabenhilfe 
Hausaufgabenhilfe „Rückenwind“ und Corona. 
Nachdem wir mit dem Corona-Lockdown die Haus-
aufgabenhilfe auf ein Online Angebot umgestellt 
haben, läuft die Arbeit seit Anfang Juni wieder 
unter entsprechenden Hygienemaßnahmen mit 
max. zwei Schüler*innen, Mundschutz und regel-
mäßiger Desinfektion. So ging es bis zum Schul-
jahresende. Im neuen Schuljahr hoffen wir, dass 
weitere Normalisierungen eintreten.
Ein Problem wird bleiben: Die Lücken durch den 
Schulausfall! „Rückenwind“ ist darauf gut vorbe-
reitet mit zwei neue ehrenamtlichen Helfer*innen, 
die wir gewinnen konnten. Besonders die Hilfe 
für Grundschüler*innen können jetzt wir gezielt 
verbessern. Dort sind die Lücken wegen des 
Ausfalls wohl am größten. Auch Schüler*innen 
aller weiteren Altersstufen und Schulformen helfen 
wir gerne. Der Kostenbeitrag bleibt weiter bei 
2,00 € pro Stunde für Bücher, Unterrichtsmaterial 
und Weiterbildung der ehrenamtlich Unterrich-
tenden. Anmeldung und weitere Infos bei Peter 
Kuschel, Tel. 3779; kuschel-wunstorf@t-online.de 

oder Diakonin Karola Königstein
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Tanja Giesecke

Hallo!
Ich bin die neue Diakonin in der Stifts-
Kirchengemeinde und möchte mich 
Ihnen und Euch gerne vorstellen.
Ich heiße Tanja Giesecke, bin 36 
Jahre alt und lebe mit meinem 
Mann, unseren beiden Kindern (7 
und 4 Jahre alt) und unserem Kater 
seit fast fünf Jahren in Wunstorf. Ich 
bin sehr gerne in unserem Garten, 
spiele Gesellschaftsspiele und lese 
sehr gerne.
Ich habe in Hannover Religionspäda-
gogik und Sozialpädagogik studiert. 
Nach Stationen im Kirchenkreis 
Verden (Aller) und im Kirchenkreis 
Syke-Hoya arbeite ich seit 2018 im 
Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf. In 
den letzten 2,5 Jahren habe ich in 
der Region Mitte, mit dem Schwer-
punkt in der Gesamtkirchenge-
meinde Bordenau-Poggenhagen 
gearbeitet. Dort waren meine 
Arbeitsschwerpunkte Konfirmanden-
unterricht, Arbeit mit jugendlichen 
Teamern, Kindergottesdienst und 
Familiengottesdienste.
Seit dem 1. September bin ich 
nun Diakonin in der Stifts-Kirchen-
gemeinde und habe eine halbe 
Stelle. Hier sind meine Aufgaben 
die VIP-Jugendgottesdienste und 
das VIP-Team zu begleiten, den 
Übergang von der Konfirmandenzeit 
in die Jugendarbeit/Teamerarbeit zu 
gestalten und die Arbeit mit Kindern 
und Familien aufzubauen.

Anzutreffen bin ich in meinem 
Büro im Gemeindehaus im Ober-
geschoss meistens am Vormittag, 
nach Absprache aber auch am Nach-
mittag. Erreichbar bin ich ansonsten 
per Telefon: 3418 oder mobil: 
01515-9884284 und per Mail: tanja.
giesecke@evlka.de. 
Ich freue mich auf viele tolle Begeg-
nungen mit Ihnen und Euch und auf 
eine bereichernde Zusammenarbeit!

Ihre und Eure Tanja Giesecke

VIP-Jugo-Team
Es geht wieder los! Nach der langen 
Pause wollen wir uns wieder regel-
mäßig in der WIPP-Lounge treffen. 
Gemeinsam wollen wir über Gott und 
die Welt nachdenken, Spiele spielen, 
kreativ sein und alle zwei Monate 
einen VIP-Jugendgottesdienst vorbe-
reiten. Hast du Lust dabei zu sein? 
Dann komm gerne dazu! Wir freuen 
uns über neue Gesichter! Wir treffen 
uns 14-tägig am Mittwoch von 
18:00-20:00 Uhr in der WIPP-Lounge 
im Obergeschoss im Stifts-Gemein-
dehaus. Das erste Treffen ist am 09. 
September.

Diakonin Tanja Giesecke

Ideen gesucht
Sie haben Kinder oder Enkelkinder 
zwischen 0 und ca. 12 Jahren? Sie 
möchten Ihren Kindern oder Enkel-
kindern gerne von Gott und Jesus 
erzählen? Sie suchen nach einem 
Ort, an dem Sie gemeinsam Zeit 
verbringen können? Dann sind Sie 
hier genau richtig!
Ich möchte gerne mit Ihnen 
gemeinsam die Arbeit mit Kindern 
und Familien in der Stifts-Kirchen-
gemeinde neu ins Leben rufen. Dazu 
brauche ich Sie und Ihre Ideen!
Was wünschen Sie sich für Angebote 
und Aktionen für Familien von der 

Kirchengemeinde? Woran würden Sie 
gerne teilnehmen oder wobei würden 
Sie vielleicht auch mitarbeiten?
Nennen Sie mir Ihre Wünsche und 
Ideen! Schreiben Sie mir oder rufen 
mich an.
Ich freue mich darauf, mithilfe Ihrer 
Ideen und Wünsche in den nächsten 
Monaten und Jahren attraktive 
Angebote für Familien zu entwickeln 
und auszuprobieren!

Diakonin Tanja Giesecke

Aktuelles vom Kinder-
gottesdienst
Der Kindergottesdienst wird erst 
einmal weiter pausieren. Zur Zeit 
planen wir, wie wir unter den beste-
henden Regelungen schöne Kinder-
gottesdienste feiern können. Wir 
halten Sie über die Homepage und 
die Presse auf dem Laufenden

Zukunft Spirituelle 
Jugendarbeit
Durch den Weggang von Diakon 
Stefan Krüger wird sich in der 
Spirituellen Jugendarbeit in der 
Region Süd-Stadt einiges ändern. 
Diakonin Tanja Giesecke ist zwar 
die Nachfolgerin von Stefan Krüger, 
hat aber nur eine halbe Stelle und 
ist außerdem nur für die Stifts-
Kirchengemeinde zuständig. Auch 
die inhaltlichen Schwerpunkte sollen 
verändert werden. Dadurch werden 
einige Angebote in Zukunft nicht 
mehr stattfinden können. 
Aber auch wenn die Gruppen und 
Angebote zukünftig hauptsächlich in 
den Räumen der Stifts-Kirchenge-
meinde stattfinden, sind Menschen 
aus ganz Wunstorf und Umzu zur 
Teilnahme herzlich eingeladen. Egal 
zu welcher Kirchengemeinde sie 
gehören.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr

Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de

Rufen Sie an oder 

besuchen Sie unsere 

Bäderausstellung

Ob Neubau oder Renovierung –
wir sind Ihr Partner für Komplettbäder
und barrierefreie Bäder für alle Generationen

Wir zeigen Ihnen viele 

interessante, bedarfs-

gerechte Bad-Lösungen!
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Regelmäßige Termine in der Region

Kurze Wege, Barnestraße 52
homepage: www. projekt-kurze-wege.de 
Bitte aktuelle Hinweise beachten, der-
zeit sind keine Treffen möglich!
Offener Treff (ab 6 Jahren) Mo 15:00-18:00
Schülercafé (ab 10 Jahren) Di 16:00-18:30
Tanzkurs Prinzessin aus 1001 Nacht (ab 4 J.) Mi 15:30-16:30 
Tribal & Oriental Style (ab 12 J)  Mi 16:30-17:30
Orientalischer Tanz für Frauen   Mi 17:30-18:30
Sport in der Halle (ab 15 J)  Mi 20:30-22:00 
Kindertreff (für Kinder von 6-10 Jahren) Do 15:30-17:00
Kidstreff-Musik, Billard & Co (10-13 Jahre) Do 17:00-19:00
Breakdancetraining (ab 6 Jahren) Do 17:00-18:00
Jugendtreff (ab 13 Jahren) Do 19:00-21:00
Juggertreff, (Trendsport)  Fr 16:00-18:00 
Bolzplatztreff, Treffen vor dem Laden Fr 16:30-18:00
Mädchenzeit (für Mädchen ab 10 Jahren):  Fr 15:00-17:00

Weitere Gruppen
Café Immergrün: Erster Sonntag im Monat 
 im Eiscafé Nordstraße 15:00-16:30
Ökumenische Frauengruppe, Karin Adler, Tel.: 72793, 
 Marlene Richter, Tel.: 16996, stv. Gabi Gierke, Tel.: 

5503
Termine in der Region

Wenn man einen Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

Verstehen
ist einfach.

ssk-wunstorf.de



Bokeloh: 
http://www.evkirche-bokeloh.de/
08.09. 19:30  Kirchenvorstandssitzung 
10.09. 15:00  Mitarbeiterinnenbesprechung 
14.09. 19:00 Umweltteam
15.09. 19:30  QE 
18.09. 19:00  Reiseberichte - Roadtrip von Florida nach 

New Orleans 
23.09. 17:30  Geburtstagsbesuchsdienstkreis 

Telefonkonferenz 
06.10. 14:30 Umweltteam
06.10. 19:30  Kirchenvorstandssitzung 
07.10. 15:00  Mitarbeiterinnenbesprechung 
12.10. 19:00 Umweltteam
27.10. 19:30  QE 
30.10. 19:00  Reiseberichte - Israel 
10.11. 19:30  Kirchenvorstandssitzung 
11.11. 15:00  Mitarbeiterinnenbesprechung 
17.11. 19:30  QE 
18.11. 17:30  Geburtstagsbesuchsdienstkreis 
27.11. 19:00  Reiseberichte - Jordanien 
Corvinus: 
https://corvinuskirche-wunstorf.wir-e.de
04.09. 18:00 Schreibwerkstatt „Textschmiede“  
09.10. 18:00 Schreibwerkstatt „Textschmiede“  
06.11. 17:00 Schreibwerkstatt „Textschmiede“  
St. Johannes: 
http://www.st-johannes-wunstorf.de/
07.09. 09:30 Montagssenioren (unter Vorbehalt)  
10.09. 19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben  
12.09. 08:30 Allianz-Gebetstreffen  
12.09. 15:30 SeniorenNachmittag  
14.09. 20:00 Literaturkreis  
15.09. 09:30 Seniorengesprächskreis  
24.09. 19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben  
05.10. 09:30  Montagssenioren  
06.10. 09:30  Besuchsdienstkreis  
08.10. 19:30  Gesprächskreis Glaube und Leben  
10.10. 08:30  Allianz-Gebetstreffen  
10.10. 15:30  SeniorenNachmittag  
12.10. 20:00  Literaturkreis  
20.10. 09:30  Seniorengesprächskreis  
29.10. 19:30  Gesprächskreis Glaube und Leben  
02.11. 09:30  Montagssenioren  
03.11. 09:30  Besuchsdienst-kreis  
07.11. 09:30  Montagssenioren  
09.11. 20:00  Literaturkreis  
12.11. 19:30  Gesprächskreis Glaube und Leben  
14.11. 08:30  Allianz-Gebetstreffen  
14.11. 15:30  SeniorenNachmittag  
17.11. 09:30  Seniorengesprächskreis  
26.11. 19:30  Gesprächskreis Glaube und Leben  

Stift: 
https://stiftskirche-wunstorf.de/
31.08. 19:00  KU-Elternabend und Gruppeneinteilung  
03.09. 18:00 Unerhört - Vom Verlieren und Finden des 

Zusammenhalts, Vortrag Lilie, s. Seite 24
13.09. 16:00  Spieletreff: Stadt Land, spielt!  
17.09. 18:15  Besuchsdienstkreis  
18.09. 21:00  Ensemble „La Moresca“ (Barockvioline, 

Orgel und Theorbe) mit Musik von „Biber 
bis Bach“  

24.09. 19:30  Männerkreis  
28.09. 19:30 Kirchenvorstandssitzung  
08.10. 18:15 Besuchsdienstkreis  
10.10. 09:00 Frauenfrühstück 
16.10. 21:00 Orgelkonzert in der Stadtkirche  
29.10. 19:30  Männerkreis  
02.11. 19:30 Kirchenvorstandssitzung 
03.11. 18:00 Ausschuss für Gottesdienst und KiMu
16.11. 15:00 Handarbeitskreis 
16.11. 19:00 Spieletreff  
19.11. 18:15 Besuchsdienstkreis  
25.11. 15:00 Altenclub Klein Heidorn  
26.11. 19:30  Männerkreis  
28.11. 19:00 Spieletreff: Die Lange Nacht der Spiele  
29.11. 18:00  Adventliches Singen und Musizieren in der 

Stadtkirche  
30.11. 15:00 Handarbeitskreis 

12 Termine - für alle - an verschiedenen Orten 

Alle aktuellen Termine: https://kirche-neustadt-wunstorf.de/?q=termine-im-kgv-bokeloh-und-wunstorf

Aufgrund des Coronavirus sind Veranstaltungen in den Gemeindehäusern der-
zeit nur eingeschränkt zugelassen. Wann und wie es wieder möglich ist, sich 
zu treffen, entnehmen Sie bitte den Internetauftritten unserer Gemeinden.



Kindergottesdienst in der Schulzeit, sonntags 10:00-11:00
KiGo - Team  14täglich, i.d.Regel montags/mittwochs 19:30 
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, Jutta Rohrbach, im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00  s. S. 12
Geburtstagsbesuchsdienst alle 8 Wo. mittwochs 17:30-19:00
Gottesdienst-Vorbereitungsteam nach Vereinbarung, s. S. 12
Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Inge Prick/ Gemeindebüro
„Kirchen-Öffner-Team“: I. u. W. Grünwald nach Vereinbarung

Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer  nach Vereinbarung
Männerkreis,  1. mtl. Mittwoch 19:30,  Hans-Jörg Rohrbach
Mittagsmiteinander mittwochs 12:00-13:00 Rita Seegers
Pilgern: G. Laqua, S. Rust,  nach Vereinbarung
QE-Team: Angelika Schmitt,  3. Dienstag im Monat, 19:30
Krabbelgruppe: montags 09:00-11:00              Larissa Schade

Corvinus Küchen-Team nach Vereinbarung
Gemeindekreis, Ele Brusermann mittwochs 15:30
Kirchenchor, A. Bogdan  mittwochs 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll,  01578-5289676 mont. 19:30-21:30
Bläserensemble, C. Broecker nach Vereinbarung
Kindergottesdienst  2. Sonntag im Monat 10:00
Treffen KiGo-Team nach Verabredung                     72222

Jugendgruppe  14-täglich dienstags 18:00 
Besuchsdienst nach Vereinbarung
Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige dienstags 19:00
Let´s Talk            1x im Monat  donnerstags : 0162-4265751
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Bläserkreis, A. Holzapfel         donnerstags 20:00-21:30
Hornensemble, G. Gaubisch,    montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o., 14-täglich, freitags19:00-21:00 
Allianz-Gebetstreffen, Horst Schwarz  74163
  2. Samstag im Monat 08:30
Bücherei im Keller von Haus Johannes:  Mi / Do 16:00-18:00 
Frühstückscafé dienstags 09:00-11:00
Gemeindecafé (+ Basteln u. Spielen f. Kinder) Mi 14:30-16:30
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, 
 Mühlenkampstr. 41, letzter Do. im Monat  19:30-21:30
Gottesdienstausschuss,  6900834  nach Vereinbarung 
KiGo- Vorbereitungsteam,  6900834 nach Vereinbarung 
Kindergottesdienst in der Schulzeit:  1. Sonntag10:00

Kinderkatechese, Ehepaar Simon u.  P. Möller 
  donnerstags 08:15-09:15 und 10:00-11:00 

Kita-Ausschuss, Manfred Gröne   15907
Krabbelgruppe, Tanja Martin   0176-52280913
   dienstags 09:30
Literaturgesprächskreis, G. Arning
  2. Montag im Monat 20:00-22:00 
Mädchenkantorei St. Johannes, M. Schwieger, 
  0151-70895448 donnerstags 18:30-19:30 
Montagssenioren, A. Bunkus 1. Mo. im Monat 09:30-11:00
Redaktionskreis Regenbogen“, H. Struß,  9747254 n. V.
Seniorengesprächskreis, P. Möller 3. Di. i. M., 09:30-11:00 
Seniorennachmittag, M. Heintze,  2563 2. Sa. i. M. 15:00
Spanischsprachiger Gottesdienst, M. Willer   9623735

Für Jugendliche
VIP-Jugo-Team D. Krüger mittwochs  18:00-20:00
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge (ab 7 Jahren), Lisa Ostertag-Henning, 
 lisa.oh@me.com, 01577-4298426
Jungs 9-11 J.:  montags 16:30-18:30
Pfadfinderstufe (ab 12 Jahren), 
 Pascal Gülich, cpd-wunstorf@gmx.de
Mädchen 13 J.:  mittwochs 17:00-19:00
Jungs 12-14 J.: mittwochs 18:00-20:00
Jungs 15-17 J: montags 17:00-19:00
Mädchen 16-17 J.: montags 17:00-19:00
Jungs & Mädchen 14-18 J.: donnerstags 17:00-19:00
Jugendliche 14-22 J. (Führerrunde): montags 19:15-20:30

Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei dienstags 17:00-18:30
Projektchor n. Absprache, 14-tägl. donnerstags 19:30-21:30
Schola  Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht:  nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim,  Fr. Jäkel   2146 
  Letzter Mittwoch im Monat 15:00
Besuchsdienst, P. Volker Milkowski  i.d.R. vorletzter Do, s. S. 

12
Café K, Anni Lechner, 1. und 3. Donnerstag i.M. 14734
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing  5943
Forum Stadtkirche, Hans H. Hanebuth   16496
Frauenfrühstück  Marlene Richter  16996, s. S. 12
Frauengesprächskreis Christel Albrecht    3946 

 2. Mittwoch im Monat 19:00-21:00
Handarbeiten Miteinander-Füreinander, 
  Heike Schulze   913885
  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, Peter Kuschel   3779
Landeskirchliche Gemeinschaft  dienstags 19:30-21:00
  2. und 4. Sonntag 19:30-21:00
Männerkreis, P. Gleitz  3465 i. d. R. letzter Do. 19:30
Mütterkreis, Ulrike Röhr  4259 i. d. R. dienstags - gerade 

Woche - 19:00-20:30
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V.   3465
Spiel!Gemeinde,  i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00
Stille Stunde in der Stadtkirche donnerstags 18:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift

Weg
en

 C
or

on
a 

fa
lle

n 
de

rz
eit

 a
lle

 G
ru

pp
en

 u
nd

 K
re

ise
 a

us
 

bz
w.

 tr
eff

en
 si

ch
 o

nl
in

e 
od

er
 p

er
 Te

lef
on

ko
nf

er
en

z

bit
te

 a
ch

te
n 

Sie
 a

uf
 d

ie 
Hi

nw
eis

e 
au

f d
en

 In
te

rn
et

se
ite

n 
un

d 
in 

de
n 

Sc
ha

uk
äs

te
n



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stadt- / Stiftskirche Klein Heidorn Datum

04.09. 19:00  Wochenschluss-Ab 04.09.
06.09.

13. So. n. Trin.
10:00 KiGo 10:00  Gd Präd i.A. Susanne Bannert 09:00 und 10:30  Gd, P Möller 

10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 
15:00  Spanischsprachiger Video-Gd, 

10:00  Gd zur Woche der Diakonie mit Einf. 
Diakonin Tanja Giesecke, P. Gleitz

10:00  Gd Präd Peter 06.09.
13. So. n. Trin.

09.09. 11:00  Mahl - geistlich! MiMi für die Seele 09:00  Andacht der Stifts-Kita, Pn. Oberheide 09.09.
13.09.

14. So. n. Trin.
11:00  Goldene Konfirmation, Pn von Stemm 10:00  Open-Air Gd in Blumenau, Pn Nikola 

Lenke
10:00  Gd 09:00 und 10:30 Gd, P Möller 

10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller
10:00  Gd P. Schuegraf 13.09.

14. So. n. Trin.
18.09. 19:00  Wochenschluss-Ab 18.09.
20.09.

15. So. n. Trin.
10:00  KiGo 10:00  Gd Präd i. A. Susanne Bannert 09:00 und 10:30 Gd, P Möller 

10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller
10:00  Gd mit Ta, P. Milkowski 20.09.

15. So. n. Trin.
27.09.

16. So. n. Trin.
10:00  Konfirmation, Pn von Stemm 10:00  Gd Präd Frauke Harland-Ahlborn 10:00  Gd 09:00 und 10:30  Gd, Sup.i.R Thürnau 

10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller
10:00  Gd P. Milkowski 27.09.

16. So. n. Trin.
02.10. 19:00  Wochenschluss-Ab 02.10.
04.10.

Erntedankfest
10:00  KiGo 10:00  Gd Pn Nikola Lenke 10:00  Gd 09:00  Gd, P Möller 

10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 
10:30  Begrüßungs-Gd d. Konfirmanden, 
15:00  Spanischspr. Video-Gd, P.i.R. Mehnert

10:00  Gd P. Gleitz 10:00  Gd P. Milkowski 04.10.
Erntedankfest

11.10.
18. So. n. Trin.

10:00 Erntedank-Gd Präd. Kaiser 10:00  Gd, Präd i.A. Susanne Bannert 09:00 und 10:30  Gd 
10:00  Video-Gd Prädn Dömland

10:00  Gd mit Ab (EK), Präd. Gierke 11.10.
18. So. n. Trin.

16.10. 19:00  Wochenschluss-Ab 16.10.
18.10.

19. So. n. Trin.
10:00  Gd, Präd i.A. Susanne Bannert 10:00  Gd Präd. Frauke 

Harland-Ahlborn
09:00 und 10:30  Gd Prädn Dömland
10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 

10:00  Gd Präd. Richter, anschl. Kirchenkaffee 18.10.
19. So. n. Trin.

25.10.
20. So. n. Trin.

10:00 Gd 10:00  Gd, Sup Michael Hagen 09:00 und 10:30  Gd, P Möller 
10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller

10:00  Gd mit Ta, P. Gleitz 25.10.
20. So. n. Trin.

28.10. 09:00  Andacht der Stifts-Kita, Pn. Oberheide 28.10.
30.10. 19:00  Ab-Gd vor der Konfirmation 1+2 19:00  Wochenschluss-Ab 30.10.
31.10.

Reformationsfest
09:30  Konfirmation Gr 1, Pn Dr. Schaede 
11:30  Konfirmation Gr 2, Pn Dr. Schaede
13:00  Ab-Gd vor der Konfirmation 3+4

18:00  Gd mit Regionalbischöfin Dr. Petra 
Bahr und mit der Kantorei in der 
IGS!

31.10.
Reformationsfest

01.11.
21. So. n. Trin.

10:00  KiGo 09:30  Konfirmation Gr 3, Pn Dr. Schaede 
11:30  Konfirmation Gr 4, Pn Dr. Schaede

10:00  Gd 09:00  Gd, P Möller 
10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 
10:30  Vorstellungs-Gd der Konfirmanden
15:00  Spanischsprachiger Video-Gd

10:00  Gd mit Ab (EK), P. Schuegraf 10:00  Gd Präd. 
Harland-Ahlborn

01.11.
21. So. n. Trin.

08.11.
Drittletzter So.

17:00  Andacht u. Laternenumzug m. Begr. 
d. Kinderkonfirm., Pn von Stemm

10:00  Gd, P OLKR Dr. Grünwaldt 09:00 und 10:30  Gd, Präd. i.A. Bannert 
10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 

10:00  Gd mit Ta, P. Gleitz 08.11.
Drittletzter So.

09.11. 18:00  Gedenkandacht, P. Gleitz 09.11.
13.11. 19:00  Wochenschluss-Ab 13.11.
15.11.

Volkstrauertag
10:00  KiGo 10:00  Gd, Prädn.i.A. Susanne Bannert 10:00  Gd Präd. Frauke 

Harland-Ahlborn
09:00 und 10:30  Gd, P Möller 
10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 

10:00  Gd P. Gleitz 10:00  Gd P. Milkowski 15.11.
Volkstrauertag

18.11.
Buß- und Bettag

08:10 und 9:00 SchulGd, P Möller
19:00  Gd, P Möller

09:00  Schul-Gd / Hölty-Gymnasium
18:00 Gd Präd. Richter

18.11.
Buß- und Bettag

22.11.
Ewigkeitssonntag

10:00 Gd zum Ewigkeitssonntag Pn. v. 
Stemm und Prädn. Kaiser

10:00  Gd, Pn Nikola Lenke 09:00 und 10:30  Gd, P Möller 
10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 

10:00 Gd mit Gedenken der Verstorbenen, 
 P. Gleitz, P. Milkowski

22.11.
Ewigkeitssonntag

25.11. 09:00  Andacht der Stifts-Kita, Pn. Oberheide 25.11.
27.11. 19:00  Wochenschluss-Ab 27.11.
29.11.

1. Advent
10:00  KiGo 10:00  Gd, Prädn.i.A. Susanne Bannert 10:00  Gd 09:00 und 10:30  Gd, P Möller 

10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller
10:00 Gd Präd. Peter 29.11.

1. Advent

14 Gottesdienste  Gottesdienste 15

Aufgrund der Corona-Einschränkungen sind Gottesdienste derzeit nur unter Auflagen möglich. Bitte beachten Sie die aktuellen Ankündigungen auf den Internet-
seiten und in den Schaukästen. Bitte tragen Sie während der Gottesdienste eine Gesichtsmaske und halten Sie die Abstandsregeln  ein.   Auch weiterhin werden wir 
für Sie Gottesdienste auf die Internetseiten einstellen, so dass auch diejenigen, die aus Sicherheitsgründen lieber zu Hause bleiben, mitfeiern können. Taufen und 
Trauungen sind nur nach Absprache möglich. In allen Kirchen wird es nur eine begrenzte Zahl von Plätzen geben, nutzen Sie bitte die verschiedenen Zeiten. 

jeden Dienstag 08:30
Morgenandacht der KitaZeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet

Unsere Kirche ist Mo und Fr 15:00-
17:00 und Do 10:00-12:00 geöffnet.

jeden Mittwoch 19:00
15 min für den Frieden
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Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stadt- / Stiftskirche Klein Heidorn Datum

04.09. 19:00  Wochenschluss-Ab 04.09.
06.09.

13. So. n. Trin.
10:00 KiGo 10:00  Gd Präd i.A. Susanne Bannert 09:00 und 10:30  Gd, P Möller 

10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 
15:00  Spanischsprachiger Video-Gd, 

10:00  Gd zur Woche der Diakonie mit Einf. 
Diakonin Tanja Giesecke, P. Gleitz

10:00  Gd Präd Peter 06.09.
13. So. n. Trin.

09.09. 11:00  Mahl - geistlich! MiMi für die Seele 09:00  Andacht der Stifts-Kita, Pn. Oberheide 09.09.
13.09.

14. So. n. Trin.
11:00  Goldene Konfirmation, Pn von Stemm 10:00  Open-Air Gd in Blumenau, Pn Nikola 

Lenke
10:00  Gd 09:00 und 10:30 Gd, P Möller 

10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller
10:00  Gd P. Schuegraf 13.09.

14. So. n. Trin.
18.09. 19:00  Wochenschluss-Ab 18.09.
20.09.

15. So. n. Trin.
10:00  KiGo 10:00  Gd Präd i. A. Susanne Bannert 09:00 und 10:30 Gd, P Möller 

10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller
10:00  Gd mit Ta, P. Milkowski 20.09.

15. So. n. Trin.
27.09.

16. So. n. Trin.
10:00  Konfirmation, Pn von Stemm 10:00  Gd Präd Frauke Harland-Ahlborn 10:00  Gd 09:00 und 10:30  Gd, Sup.i.R Thürnau 

10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller
10:00  Gd P. Milkowski 27.09.

16. So. n. Trin.
02.10. 19:00  Wochenschluss-Ab 02.10.
04.10.

Erntedankfest
10:00  KiGo 10:00  Gd Pn Nikola Lenke 10:00  Gd 09:00  Gd, P Möller 

10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 
10:30  Begrüßungs-Gd d. Konfirmanden, 
15:00  Spanischspr. Video-Gd, P.i.R. Mehnert

10:00  Gd P. Gleitz 10:00  Gd P. Milkowski 04.10.
Erntedankfest

11.10.
18. So. n. Trin.

10:00 Erntedank-Gd Präd. Kaiser 10:00  Gd, Präd i.A. Susanne Bannert 09:00 und 10:30  Gd 
10:00  Video-Gd Prädn Dömland

10:00  Gd mit Ab (EK), Präd. Gierke 11.10.
18. So. n. Trin.

16.10. 19:00  Wochenschluss-Ab 16.10.
18.10.

19. So. n. Trin.
10:00  Gd, Präd i.A. Susanne Bannert 10:00  Gd Präd. Frauke 

Harland-Ahlborn
09:00 und 10:30  Gd Prädn Dömland
10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 

10:00  Gd Präd. Richter, anschl. Kirchenkaffee 18.10.
19. So. n. Trin.

25.10.
20. So. n. Trin.

10:00 Gd 10:00  Gd, Sup Michael Hagen 09:00 und 10:30  Gd, P Möller 
10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller

10:00  Gd mit Ta, P. Gleitz 25.10.
20. So. n. Trin.

28.10. 09:00  Andacht der Stifts-Kita, Pn. Oberheide 28.10.
30.10. 19:00  Ab-Gd vor der Konfirmation 1+2 19:00  Wochenschluss-Ab 30.10.
31.10.

Reformationsfest
09:30  Konfirmation Gr 1, Pn Dr. Schaede 
11:30  Konfirmation Gr 2, Pn Dr. Schaede
13:00  Ab-Gd vor der Konfirmation 3+4

18:00  Gd mit Regionalbischöfin Dr. Petra 
Bahr und mit der Kantorei in der 
IGS!

31.10.
Reformationsfest

01.11.
21. So. n. Trin.

10:00  KiGo 09:30  Konfirmation Gr 3, Pn Dr. Schaede 
11:30  Konfirmation Gr 4, Pn Dr. Schaede

10:00  Gd 09:00  Gd, P Möller 
10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 
10:30  Vorstellungs-Gd der Konfirmanden
15:00  Spanischsprachiger Video-Gd

10:00  Gd mit Ab (EK), P. Schuegraf 10:00  Gd Präd. 
Harland-Ahlborn

01.11.
21. So. n. Trin.

08.11.
Drittletzter So.

17:00  Andacht u. Laternenumzug m. Begr. 
d. Kinderkonfirm., Pn von Stemm

10:00  Gd, P OLKR Dr. Grünwaldt 09:00 und 10:30  Gd, Präd. i.A. Bannert 
10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 

10:00  Gd mit Ta, P. Gleitz 08.11.
Drittletzter So.

09.11. 18:00  Gedenkandacht, P. Gleitz 09.11.
13.11. 19:00  Wochenschluss-Ab 13.11.
15.11.

Volkstrauertag
10:00  KiGo 10:00  Gd, Prädn.i.A. Susanne Bannert 10:00  Gd Präd. Frauke 

Harland-Ahlborn
09:00 und 10:30  Gd, P Möller 
10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 

10:00  Gd P. Gleitz 10:00  Gd P. Milkowski 15.11.
Volkstrauertag

18.11.
Buß- und Bettag

08:10 und 9:00 SchulGd, P Möller
19:00  Gd, P Möller

09:00  Schul-Gd / Hölty-Gymnasium
18:00 Gd Präd. Richter

18.11.
Buß- und Bettag

22.11.
Ewigkeitssonntag

10:00 Gd zum Ewigkeitssonntag Pn. v. 
Stemm und Prädn. Kaiser

10:00  Gd, Pn Nikola Lenke 09:00 und 10:30  Gd, P Möller 
10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller 

10:00 Gd mit Gedenken der Verstorbenen, 
 P. Gleitz, P. Milkowski

22.11.
Ewigkeitssonntag

25.11. 09:00  Andacht der Stifts-Kita, Pn. Oberheide 25.11.
27.11. 19:00  Wochenschluss-Ab 27.11.
29.11.

1. Advent
10:00  KiGo 10:00  Gd, Prädn.i.A. Susanne Bannert 10:00  Gd 09:00 und 10:30  Gd, P Möller 

10:00  Video-Gd, P Claus-Carsten Möller
10:00 Gd Präd. Peter 29.11.

1. Advent

14 Gottesdienste  Gottesdienste 15

Aufgrund der Corona-Einschränkungen sind Gottesdienste derzeit nur unter Auflagen möglich. Bitte beachten Sie die aktuellen Ankündigungen auf den Internet-
seiten und in den Schaukästen. Bitte tragen Sie während der Gottesdienste eine Gesichtsmaske und halten Sie die Abstandsregeln  ein.   Auch weiterhin werden wir 
für Sie Gottesdienste auf die Internetseiten einstellen, so dass auch diejenigen, die aus Sicherheitsgründen lieber zu Hause bleiben, mitfeiern können. Taufen und 
Trauungen sind nur nach Absprache möglich. In allen Kirchen wird es nur eine begrenzte Zahl von Plätzen geben, nutzen Sie bitte die verschiedenen Zeiten. 

Abendandacht: ab 8. Juni
täglich 18:00 (15 Min)

Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet
Stille Stunde in der Stadtkirche:  
donnerstags 18:00

Jeden Freitag12:00 
Mittagsgebet in der Stadtkirche
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16 Bokeloh 

Ma(h)l-
Andacht 

Leider dürfen wir immer noch nicht 
in geselliger Runde zusammen-
kommen, um mittwochs mittags-
miteinander ein Mahl einzunehmen. 
Aber: Der Mensch lebt nicht vom Brot 
allein ... Daher bieten wir für den 9. 
September, 11:00 eine Mahl-Andacht 
in unserer Kirche an. Seien Sie alle 
herzlich willkommen, auch wenn Sie 
bislang an der gemeinsamen Tafel-
runde nicht teilgenommen haben. 
Wir erinnern uns gern an manche 
Mittagsrunde und freuen uns darauf, 
wenn wir wieder miteinander tafeln 
dürfen. Bis dahin einmal geistliche 
Nahrung zum Ende des Sommers. 
Die Andacht wird musikalisch 
begleitet von Tim Wagner.

Helga Kaiser

Eine geht, 
andere kommen. 
Küsterinnenwechsel 
Im Gottesdienst am 28. Juni haben 

wir Sigrid Heise aus ihrem Amt als 
Küsterin verabschiedet. Sie hat dieses 
gewissenhaft zum Wohl unserer 
Gemeinde wahrgenommen. Wir 
danken ihr recht herzlich für ihren 
Dienst, den sie nicht nur sorgfältig 

und treu, sondern mit ganz viel 
Herzblut ausgefüllt hat. Sigrid Heise 
geht jetzt in den wohlverdienten 
Ruhestand und wir wünschen ihr 
alles Gute und eine gesegnete Zeit. 
Aber, die eine geht, andere kommen. 
Wir freuen uns sehr, dass Petra 
Ohlendorf die Nachfolge als Küsterin 
in unserer Gemeinde übernommen 
hat. 
Kirchenvorstand
In den Kirchenvorstand unserer 
Gemeinde wurde Friedlind Eichhorn 
im selben Gottesdienst eingeführt. 
Wir als Gemeinde hoffen, dass sie 
ihren Dienst mit viel Freude versehen 
können und wünschen ihnen für ihr 
Wirken Gottes Segen.

 Gisela Thisius

Haben Sie Lust zu 
verreisen?
Dann kommen Sie mit uns zu inte-
ressanten Reisezielen dieser Welt. 
Unter dem obigen Motto gibt es in 
die-sem Herbst wieder Reiseberichte 
rund um den Erdball. „Roadtrip von 
Florida nach New Orleans“, diesen 
Abend gestaltet Johann Graver am 
18. September ab 19:00. Über die 

Nachbarländer Israel und Jordanien 
berichten Fam. Rohrbach (30. 
Oktober) sowie Helga Kaiser und 
Dieter Schulze (27. November), auch 
jeweils um 19:00. Freuen Sie sich 
auf informative und unterhaltsame 

Abende. Da wir weiterhin auf 
die Corona-Hygieneregeln achten 
müssen, finden die Vorträge in der 
Kirche statt. Leider können wir aus 
diesen Gründen auch keine Getränke 
anbieten. 

Angelika Schmitt 

Viele Hände, 
schnelles Ende!
Um unsere Kirche und das Außen-
gelände für die diesjährige Konfir-
mation herauszuputzen, findet 
unsere Akti-on „Viele Hände, schnelles 
Ende“ am 19. September ab 10:00 
statt. Eingeladen sind vor allem auch 
die Kon-firmandinnen und Konfir-
manden und ihre Eltern. Dann wollen 
wir gemeinsam anpacken. Wir 
putzen unsere Kirche und pflegen 
das Außengelände.Jede Hand, ob 
groß oder klein, wird gebraucht 
und kann helfen. Gegen 13:00 sind 
wir dann hoffentlich fertig. Sind 
Sie dabei, dann geben Sie doch bis 
Mittwoch 16. September im Gemein-
debüro Bescheid.

AngelikaSchmitt

Es geht wieder los!
Nach einigen erfolgreichen Frei-
luftgottesdiensten haben im 
Frühsommer schon der Kinder-
gottesdienst und das Friedens-
gebet stattgefunden. Immer mit 
mind. 1,5 m Abstand. Und auch die 
Masken sind im kirchlichen Leben 
unser täglicher Begleiter geworden. 
Nun starten ab September weitere 
Gruppen und Kreise. Ausgenommen 
sind leider MittagsMiteinander, 
Frauenfrühstück, Kirchenkaffee und 
Männerkreis. Wir dürfen zurzeit 
keine Speisen und Getränke anbieten 
und möchten insbesondere unsere 
älteren Gemeindeglieder schützen. 
Sollten Sie aber das Bedürfnis 
haben, unsere Kirche zu besuchen, 
so stehen die Kirchentüren zu den 
üblichen Zeiten für Sie offen.

Angelika Schmitt 

Seit 1964 in drei Generationen im Dienste unserer Kunden
Inhaber:Michael Busche / Steinmetzmeister

in Barsinghausen, An der Neuen Friedhofskapelle, Hannoversche Str. 60
Tel. (0 51 05) 58 69 50, Fax 58 69 51, Mobil: 0160/ 90 30 91 79

in Rodenberg, Am Sportplatz 4, Tel. (0 57 23) 91 33 81 www.krug-grabmale.deinfo@krug-grabmale.de



 Bokeloh 17

Erntedankfest 
Im Gottesdienst am 11. Oktober 
können wir danken für die Ernte, 
die wir in diesem Jahr einfahren 
durften. Wie schon in den vergan-
genen Jahren wollen wir unseren 
Altar schmücken mit den Gaben, 
die Land und Garten hervorge-
bracht haben. Da die Spenden an 
die Obdachlosenhilfe weitergegeben 
werden, sind auch haltbare Lebens-
mittel oder Körperpflegeartikel sehr 
willkommen.

Helga Kaiser

Kindergottesdienst in 
der Coronazeit 
Trotz der besonderen Situation 
hat es das KiGo-Team geschafft, 
noch zwei Kindergottesdienste vor 
den Sommerferien vorzubereiten 
und durchzuführen. Mit größerem 
Aufwand konnten im Juni und im 
Juli je einen Kindergottesdienst zum 
Thema „Entstehung der Erde“ und 
„Vertreibung aus dem Paradies“ auf 
der großen Wiese neben der Kirche 
gefeiert werden. Mit Spielen auf 
dem Rasen und Malen mit Kreide 
auf dem Parkplatz 
wurde die Kinder 
spielerisch mit dem 
Thema Schöpfung 
vertraut gemacht. 
Den letzten KiGo vor 
den Ferien ließ das 
Team zur Freude 
der Kinder mit Gummibärchen für 
alle ausklingen, denn die Corona-
krise erlaubte es nicht, die traditi-
onellen Waffeln zum Abschluss des 
KiGo-Jahres zu backen. Nach den 
Ferien startet der Kindergottesdienst 
wieder, nicht wie vor der Coronazeit, 
jeden Sonntag, sondern immer an 
den Sonntagen, wenn kein Haupt-
gottesdienst ist (1., 3. und ggf. 5. 
Sonntag im Monat). 

Rita Seegers 

Bald ist Weihnachten...
Liebe Kinder und Jugendliche! 
Niemand weiß, wie wir in diesem 
Jahr Weihnachten feiern werden, 
aber wir wollen uns schon mal 
rüsten. Kim Sindermann ist wieder 

bereit, ein Krippenspiel vorzube-
reiten und mit euch einzuüben. Auch 
ein Engelchor, vielleicht der anderen 
Art, ist wieder geplant. Wenn ihr 
Lust habt, mitzumachen, dann 
kommt am 23. Oktober, 16:00 in den 
Gemeindesaal unserer Kirche. Wahr-
scheinlich müssen weiterhin alle 
auf Abstand bleiben, aber auch das 
werdet ihr hinbekommen, das seid 
ihr ja auch aus der Schule gewohnt.

Angelika Schmitt 

St. Martin und 
Laternenumzug
Herzliche Einladung zum Famili-
engottesdienst am Sonntag, 08. 
November, 17:00 auf dem Gelände 
der ev.-luth. Kirche in Bokeloh! Die 
neuen Kinderkonfirmandinnen und 
-konfirmanden werden mit ihren 
Familien in diesem Gottesdienst 
begrüßt. Im Anschluss laden wir in 
Zusammenarbeit mit Feuerwehr und 
Ortsrat wieder zum Laternenumzug 
ein, auf den sich die Kinder und die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der DRK-Kita mit Basteln und Musik 
im Vorfeld gut vorbereiten. Aktuelle 
Änderungen werden über die 
Homepage www.evkirche-bokeloh.de 
und die Tagespresse weitergegeben. 

Pastorin Susanne v. Stemm 

Das Butteramt macht 
Adventsmusik!
Der Advent ist die Zeit des Singens 
und Musizierens. Wir möchten uns 
gern musikalisch auf diese Zeit vor-
breiten und uns nach den Herbst-
ferien einmal in der Woche zum 
Flötenspielen treffen. Interessierte 
laden wir herzlich ein, sich bei 

Gudrun Laqua (gudrunlaqua@gmail.
com, Tel. 14715) oder Ute Herrmann 
(ute.herrmann@kirche-idensen.
de, Tel. 14565) bis zum 8. Oktober 
zu melden. Übungsort und Termin 
werden wir mit den Teilnehmende 
absprechen. Die dann gültigen 
Corona-Vorschriften werden selbst-
verständlich beachtet werden.

Ute Herrmann und Gudrun Laqua

Frauenfrühstück und 
Kirchenkaffee
Aufgrund der Corona Pandemie 
ist es leider nicht möglich, dass 
wir uns in diesem Jahr zum Frau-
enfrühstück und Kirchen-
kaffee wie gewohnt treffen 
können. Aus diesem Grund 
wollen wir Euch und Ihnen 

anbieten, dass 
wir gemeinsam Andacht 
feiern. Wir werden zwar 
nicht gemeinsam essen, 
aber wir wollen an geis-
tiger Nah-rung stärken. 
Das soll anstatt eines 

Frauenfrühstücks am 15. September 
2020, 10:00 bei schönem Wetter im 
Kirchgarten oder bei schlechtem 
Wetter in der Kirche stattfinden. 
Und anstatt des Kirchenkaffees am 
13. Oktober 15:00 ebenfalls bei 
schönem Wetter im Kirchgarten oder 
bei schlechtem Wetter in der Kirche. 
Die Teams vom Frauenfrühstück 
und Kirchenkaffee freuen sich, wenn 
wir Euch und Sie mal wiedersehen 
und laden alle Interessierten und 
treuen Fans von Frauenfrühstück 
und Kirchenkaffee herzlich zu diesen 
beiden Andachten ein. 

Jutta Rohrbach



Kinderkonfirmanden-
zeit im Butteramt – 
ab Klasse 4! 
Der Konfirmandenunterricht in 
Bokeloh, Idensen und Mesmerode 
beginnt bereits in der 4. Klasse, denn 
Kinder im Grundschulalter haben oft 
großes Interesse an religiösen Fragen. 
In den folgenden Jahren werden die 
Kinder einmal jährlich zu einem 
Projekttag zu Frieden und Schöpfung 
eingeladen. In der 8. Klasse findet 
dann der Hauptkonfirmandenun-
terricht statt und endet mit der 
Konfirmation im Mai. Elterninforma-
tionsabend für interessierte Eltern 
von Kindern, die zwischen Sommer 
2010 und Sommer 2011 geboren 
sind oder im August in der 4. Klasse 
starten: Donnerstag, 10.September, 
19:30, Kirche in Bokeloh, An der 
Kreuzkirche 11. Anmeldung: bis zu 
den Herbstferien; über die Inter-
netseiten www.evkirche-bokeloh.de 
und www.kirche-idensen.de oder im 
Gemeindebüro. Unterrichtsbeginn: 
29.10., 15:30-17:00. Fragen? 
Pastorin Susanne v. Stemm, Tel. 
05037-9696655

„Grüner 
Hahn“ 
Das Umweltteam 
hat die Unterlagen 
für die Zertifizierung 
„Der Grüne Hahn“–
Umweltmanagement 
für Kirchengemeinden - in den 
letzten eineinhalb Jahren erarbeitet. 
Wir konnten schon einiges umsetzen 

und haben viele Ideen, die wir 
zukünftig verwirklichen wollen und 
können. Trotz der Corona-Pandemie 
haben wir eingeschränkt, aber fleißig 
gearbeitet. Im Oktober werden 
wir validiert. Das heißt: Unsere 
Kirchengemeinde wird als erste im 
Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf mit 
dem Logo „Der Grüne Hahn“ ausge-
zeichnet werden. Unsere Kirchen-
gemeinde will auch in Zukunft im 
Rahmen unserer kirchlichen Arbeit 
zur Verbesserung des Umwelt-
schutzes beitragen. Dabei wollen wir 
mit beispielhaftem Handeln Gemein-
deglieder, Mitarbeiter und Besucher- 
zum Mitmachen anregen und die 
Öffentlichkeit über unsere Aktivi-
täten informieren. Gott hat uns diese 
Welt anvertraut. Deshalb sehen wir 
es als unseren christlichen Auftrag, 
seine Schöpfung zu bewahren. Im 
Umweltteam kümmern wir uns u. a. 
um Umwelt- und Energiefragen sowie 
nachhaltige Neuanschaffungen. Wir 
treffen uns regelmäßig zu folgenden 
Terminen: Montag, 14. September, 
19:00 Dienstag, 06. Oktober, 14:30 
und Montag, 12. Oktober 19:00. Für 
Fragen und Anregungen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Jutta und Hans-Jörg Rohrbach, 
Umweltmanagementbeauftragte

Advent, Advent ...
Die erste Kerze soll in diesem Jahr in
Idensen angezündet werden. Am 
29. November, 14:00 wird mit einer 
Andacht der Adventsmarkt eröffnet. 
Alle weiteren Termine entnehmen 
Sie bitte dem nächsten Regenbogen 
bzw. der örtlichen Presse.

Projektchor
Leider darf wegen der Corona-
Pandemie auch unser Pojektchor 
noch nicht üben. Wenn weitere 
Lockerungen möglich sind, wollen 
wir uns wieder zum Singen treffen. 
Termine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Gudrun Laqua

Abendmahl
Vereinzelt gemeinsam - so gestaltete 
sich das erste Abendmahl in unserer 
Kirche seit der Aussetzung im März. 
Viele Gemeindeglieder hatten sich 
danach gesehnt, wieder einmal 
Abendmahl feiern zu können. Mit 
Einzelkelchen war die persönliche 
Zuwendung zu den separat an den 
Tisch des Herrn Herantretenden 
möglich. Wenn auch nicht in großer 
Runde vor dem Altar, so empfanden 
die Kommunikanten doch Gemein-
schaft auch in dieser Art des 
Zelebrierens.

Helga Kaiser

18 Bokeloh 

Möbel

Sonderanfertigungen

Reparaturen 

Mobil: 0170 / 3 80 75 69
Tel.: 0 50 31 / 6 75 69
Fax: 0 50 31 / 91 28 37
info@tischlerei-krautwald.de
www.tischlerei-krautwald.de

Im Stadtfelde 37a • 31515 Wunstorf



Pastorin Ina Schaede 
ab 01.09. in Elternzeit 
Zum 1. September werde ich für sechs 
Monate in Elternzeit sein – eventuell 
mit Verlängerung. Die Corona-Situ-
ation ist für viele Familien derzeit 
eine Herausforderung. Insbesondere 
die unregelmäßigen Unterrichts- und 
Betreuungszeiten sind nach monate-
langer Dauerimprovisation für uns 
als Familie nicht länger zu kompen-
sieren. Dass wir als Familie nicht vor 
Ort wohnen können, verschärft die 
Situation. 
Ich freue mich sehr, dass die Schul-
pastorin des Hölty-Gymnasiums 
Nikola Lenke und Pastor i.R. Ele 
Brusermann bereit sind, in Corvinus 
mit einigen Stunden auszuhelfen. An 
dieser Stelle danke ich jetzt schon 
den beiden für ihr Engagement und 
ihre Zeit!
Zum 1. März 2021 hoffe ich, dich und 
Sie wieder zu sehen! 

Herzliche Grüße, Ina Schaede. 

Einschulungsgottes-
dienst am 29. August
Zur diesjährigen Einschulung wird es 
einen Gottesdienst am 29. August um 
09:00 geben. Er wird ca. 30 Minuten 
dauern, so dass Sie zur Einschu-
lungsfeier in der Grundschule recht-
zeitig da sein können. Zu den anderen 
beiden Zeiten der Einschulungsfeiern 
in der Grundschule wird es aufgrund 
von Datenschutz im Blick auf Koordi-
nation keinen weiteren Gottesdienst 
geben. 
Ein Schulkind kann Eltern bzw. 
Sorgeberechtigte und Geschwister 
mitbringen. Bitte denken Sie an 
Ihren Mundschutz. Für unsere 
Hygiene-Organisation empfehlen wir 
dringend, sich anzumelden: telefo-
nisch unter 72 222 oder per Email 
an Sandra.Steinig@evlka.de 

Neue Konfirmationster-
mine mit Pastorin Ina 
Schaede:
Konfirmationsgottesdienste 
am Samstag, 31. Oktober 
(Reformationstag): 
-Gottesdienst von 9:30 bis 10:30 
für Gruppe 1: Emily Hantel-Welch, 
Emilie Klischat, Marc Möller, Alina 
Kirchhoff, Thore Schnatzke (Ände-
rungen möglich)
-Gottesdienst von 11:30 bis 12:30 für 
Gruppe 2: Luca Chahed, Juri Rapf, 
Mia Merz, Victoria Schieke, Lorenz 
Wegener (Änderungen möglich)
Konfirmationsgottesdienste am 
Sonntag, 01. November: 
-Gottesdienst von 9:30 bis 10:30 
für Gruppe 3: Nina Schild, Marlon 

Selbmann, Collin-Ryan Schulz, Leonie 
Bartz, Evelyn-Sophie Lindemann 
(Änderungen möglich)
-Gottesdienst von 11:30 bis 12:30 für 
Gruppe 4: Julian Betzold, Mia Rosen-
berger, Finn Radtke, Ida Schermer, 
Jolie Thiel (Änderungen möglich)

Anmeldung zur Konfir-
mation 
Bitte melden Sie Ihr Kind telefonisch 
unter 72 222 oder per Email an 
Sandra.Steinig@evlka.de an. Ab Mitte 
August erhalten Sie Informationen 
zu den Zeiten und zum weiteren 
Verlauf der Konfirmations-Einheiten. 

Erntedank am 
04. Oktober um 10:00
Es wird einen Gottesdienst zum 

Erntedank geben. Es wird auch 
wieder geschmückt werden. Wir 
freuen uns, wenn Sie mit Blumen, 
Früchten, Getreidekränzen und 
Ihrer Zeit etwas zum Altarschmuck 
beitragen! Gerade in Corona-Zeiten 
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ist dieser Schmuck für eine fest-
liche Atmosphäre besonders wichtig. 
Wenn Sie mitschmücken oder 
kurz vor Erntedank etwas abgeben 
möchten, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro bei Frau Steinig. 

Sanierung des 
Pfarrhauses
Die Sanierung des Pfarrhauses 
verzögert sich. Das gesamte Leitungs-
system muss erneuert werden. Die 
Kosten für die Sanierung fallen signi-
fikant höher aus, als ursprünglich 

geschätzt. Unsere Kirchengemeinde 
hat nun einen Antrag beim Kirchen-
kreis eingereicht. In einem Ausschuss 
wird dieser Antrag geprüft. Der 
weitere Verlauf hängt mit der Frage 
der zukünftigen Standortentwicklung 
zusammen. 

Der neue Jugend-
raum in Corvinus und 
Förderung durch die 
Heinrich-Dammann-
Stiftung 
Herrliche Abendsonne flutet den 
neuen Jugendraum. Er befindet 
sich im alten Amtszimmer unserer 
Gemeinde – direkt neben dem 
Pfarrbüro unter dem Dach. Mit 
einem gebrauchten Beamer und 
einer Kaffeemaschine wurden die 
Jugendlichen durch die Jugendpro-
jektstelle „Kurze Wege“ ausgerüstet. 
Es fand auch ein Beratungstreffen 

mit Thomas Schlichting von der 
Heinrich-Dammann-Stiftung statt, 
bei dem die Jugendlichen dabei 
waren und ihre Ideen vorstellten. In 
Eigeninitiative stellten sie dann einen 
Antrag auf Förderung ihrer Projekte, 
der prompt erfolgreich war! Nun 
kann es an die Umsetzung der Video-
Projekte gehen. 
„Nur Regale fehlen uns noch“, so 
Constantin Voss. Und auch die 
bekamen die Jugendlichen von 
„Kurze Wege“. Für den Transport der 
langen Regale haben sich die Jugend-
lichen etwas Kreatives einfallen 
lassen: Sie schoben die Regale auf 
Transportrollern quer durch die 
halbe Stadt. Damit nicht genug: Die 
Regale dienten dabei zeitgleich als 
Werbebanner für unsere Gemeinde 
mit selbstgestalteten Plakaten und 
Kontaktdaten bei Facebook, YouTube 
und Instagram. Danke an „Kurze 
Wege“, die Heinrich-Dammann-
Stiftung und vor allem danke an 
euch, Constantin, Lea und Sophie für 
so viel Inspiration und Energie! 

Ina Schaede

Neues aus der Corvinus 
Kita
Eine etwas andere Verabschiedung 
der zukünftigen Schulkinder 2020. 
Leider hat uns die Corona Pandemie 
noch voll im Griff und der Kita Alltag 
hat sich sehr verändert. Mit strikten 
Hygiene Maßnahmen erleben wir 
eine Zeit, die wir wohl später nie 
vergessen werden. Eltern dürfen 
die Kita nicht betreten und auf 
das Gelände nur mit Mundschutz 
kommen. Die Gruppen und das päda-
gogische Personal bleiben täglich 
unter. Die Struktur des Tages ist 
gut geregelt, da wir zum Glück viele 
Außenflächen haben, wo wir uns mit 
den Kindern aufhalten können. Es ist 

gerade eine sehr intensive Zeit und 
alle Kinder, Eltern und das Personal 
halten sich sehr gut an alle Regeln. 
Leider mussten viel Aktionen, gerade 
für die „SchuKis“ (Schulkinder) in 
diesem Jahr ausfallen. Das Kita-
Team hat dennoch versucht, so 
viele Aktionen wie möglich den 
Kindern anzubieten. So wurden 
in der Notfallzeit eine Kleingruppe 
im Gemeindehaus betreut, Videos 
mit Aufgabe für zu Hause gedreht 
und im Alltag besondere Heraus-
forderungen gestellt. Normaler-
weise wird der Abschluss des Kita 
Jahres und die Verabschiedung der 
SchuKis immer mit einem großen 
Sommerfest mit Gottesdienst 
gefeiert. Aber auch das fiel Corona 
zum Opfer. Dennoch wollten sich die 
Erzieher/innen, Eltern und Kinder 
voneinander würdig verabschieden.
Pastorin Dr. Schaede, der Kirchen-
vorstand und das Kita Team haben 
dafür gesorgt, dass wenigstens 
ein Gottesdienst mit und für die 
SchuKis gefeiert werden konnte. 
Und es wurde, trotz vieler Corona-
Hygiene-Maßnahmen, ein schöner 
und feierlicher Gottesdienst. Frau Dr. 
Schaede begrüßte zusammen mit 
zwei Kita Kindern die Besucher. Frau 
Bannert, Frau Zinndorf und Frau 
Bogdan bereicherten den Goten-
dienst mit Musik und Sologesang.
Die Eltern überraschten mit einem 
eigens umgetexteten Lied, das von 
vier Müttern und Vätern vorgetragen 
wurde und sprachen dann noch ganz 
wunderbare Worte zum Dank und 
Abschied. Jedes Kind bekam von den 
Erziehern Texte gesprochen, an was 
man sich später, wenn man an sie 
denkt, erinnern wird. Auch ein Dank 
an alle Eltern und Kinder seitens der 
Kita durfte nicht fehlen. So gingen 
die Kinder, ausgestattet mit weißen 
T-Shirts auf denen „Schuki 2020“ 
stand, und ihre Familien, dennoch 
glücklich und zufrieden in einer Zeit 
des Verzichts nach Hause. 

Die Corvinus Kita
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In Aktion!
Vor zwei 
Jahren haben 
wir in der 
Bitte um den 
freiwilligen 
Gemeinde-
beitrag für 
eine Spende 
für ein quali-
tativ gutes 
Volley-
ballnetz (Höhe 
verstellbar) 
mit Metall-
röhren und Adapter im Boden 
gebeten, damit Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene sich nach 
dem Gottesdienst und zu anderer 
Gelegenheit beim Volleyball oder 
Federball „austoben“ können. Durch 
ehrenamtliche Hilfe von Lutz Simon 
und Peter Hennig wurden die 
Fundamente im Boden fachgerecht 
angebracht und das Volleyballnetz 
während des Konfirmandenblockun-
terrichts mit viel Freude eingeweiht. 
An dieser Stelle ein dickes Danke-
schön an die beiden „Handwerker“ 
für all ihren Einsatz und ein Dank an 
die Spender! Und für alle gilt nun: 
Wer immer Lust und Laune hat, der 
kann zukünftig nach den Gottes-
diensten sportlich aktiv werden und 
sich am Netz austoben.

Pastor CC Möller

Neues Projekt der 
Kirchengemeinde:
 „LadenKirche in der Barne“                  
Spricht man Menschen auf der 

Straße an und fragt sie, woran sie 
denken, wenn sie das Wort „Kirche“ 
hören, dann wird man reflexartig 
zu allererst „altes Gebäude mit 
Kirchturm und Glocken“ hören oder 
es wird die „Institution“ Kirche 
genannt. Kirche im eigentlichen 

Sinne ist aber vor allem eins, 
nämlich: Lebendige „Gemeinschaft 
der Christen“. Und das bedeutet: 
Eine Gemeinschaft, die sich an Jesus 
Christus orientiert, an dem, was er 
gesagt und getan hat, und die sich 
dadurch inspirieren und begeistern 
lässt. Wo immer Jesus auftrat, da 
hat er durch Worte und durch Taten 
gewirkt, hilfreiche Anstöße gegeben, 
Menschen in konkreter Not beige-
standen. Und er hat Raum der 
Begegnung geschaffen. In diesem 
Sinne wollen wir als Kirchenge-
meinde einen neuen Raum schaffen, 
nämlich die „Ladenkirche“, in der 
zukünftig unterschiedliche Gruppen 
für „Jung“ und „Alt“ angeboten 
werden, die ein Ort der Begegnung 
und auch der SeelSorge wird und in 
der auch unsere Gemeindebücherei 
Platz finden wird. Die LadenKirche 
befindet sich im letzten Laden am 
Barneplatz (in unmittelbarer Nähe 
der KiTa).Eingeweiht wird die Laden-
Kirche voraussichtlich am 6. Sep-
tember um 16:00 im Zuge eines 
Gottesdienstes, der bei uns im Diako-
nisch Kirchlichen Zentrum (Albrecht 
Dürer Str. 3a) beginnt. Wir freuen 
uns über alle, die kommen und 
mitfeiern – bitten aber um vorherige 
Anmeldung, damit wir Abstands- 
und Hygieneregeln entsprechend der 
Vorgaben einhalten können. 

Pastor CC Möller

Stationäre und ambulante Pflege
in Wunstorf Haus am Bürgerpark 

Evangelisches Altenpflegeheim im Zentrum der Altstadt
Tel. 05031 - 9503 113

Haus Johannes
Evangelisches Altenpflegeheim im Stadtteil Barne

Tel. 05031 - 964 111

Diakonie-Sozialstation Wunstorf 
Ambulante Pflegedienst in Wunstorf und Umgebung

Tel. 05031 - 912 044

Tagespflege 
Tagespflege für Wunstorf und Neustadt

Tel. 05031 - 69428 - 66

Einrichtungen im Regionalverbund der Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser · Tel.: 05031 69428 - 0

 St. Johannes 21



22 St. Johannes 

Trotz begrenzter 
Möglichkeiten:
 „Volldampf voraus!“
Auch wenn die Einschränkungen nun 

allmählich zurückgenommen werden: 
Ungewöhnlich schmecken sie ja – 
die zurückliegenden sechs Monate! 
In der Kirchengemeinde haben 
wir uns davon aber nicht lähmen 
lassen, im Gegenteil: Wir haben 
Ideen jongliert und andere Wege 
gesucht, auf Gemeindeglieder und 
Interessierte zuzugehen. Dabei ist 
dann vollkommen Neues entstanden: 
Wöchentliche Internetgottesdienste, 
die monatlich stattfindenden 
spanischsprachigen Gottesdienste 
auf Internet (beides auf YouTube, 
Stichwort „St. Johannes Wunstorf“) 
und die geistlichen Impulse, die tägl. 
an interessierte Personen versandt 
werden (auf Anfrage über Impuls@
st-johannes-wunstorf.de erhältlich). 
Das große Interesse an diesen neuen 
Angeboten hat uns überwältigt und 
beglückt. Es ist sehr erfreulich, 
zu erleben, wie die Gemeinde 

„mitgeht“!!!! Auch Vorhandenes 
wurde in der Zeit des Versammlungs-
verbots – in begrenzten Möglichkeiten 
– weiter realisiert. So wurden tägl. 
Friedensgebet in der Passionszeit, 
tägl. Abendandachten und das 
zweiwöchig stattfindende Wochen-
schlussabendmahl die ganze Zeit 
unbeeindruckt und ununterbrochen 
weiter gefeiert, freilich immer durch 
eine(n), der/die dies stellvertretend 
für alle hinter verschlossenen Türen 
tat. Teilnehmer unseres Frühstücks-
cafés haben das Angebot wahrge-
nommen und sich über Telefon-
konferenz „getroffen“ und sich rege 
ausgetauscht. Auch das Kirchencafé 
(üblicherweise sonntags nach dem 
Gottesdienst) fand mehrfach über 
Internetkonferenz statt. In gleicher 
Weise traf sich auch der Kirchen-
vorstand regelmäßig und ist seinen 
Aufgaben nachgegangen.Da die 
Konfirmandenfreizeit coronabedingt 
nicht stattfinden konnte, haben wir 
in den Sommerferien einen zweiwö-
chigen Blockunterricht mit den Konfis 
veranstaltet. Bei den Gottesdiensten 
ist die Vorgehensweise in St. Johannes 
allerdings etwas gebremster und 
behutsamer als andernorts, da der 
Kirchenvorstand nichts übereilen will 
und Entwicklungen vorerst genau 
beobachten möchte. So gab es erst 
ab Anfang Juni wieder „normale“ 
Sonntagsgottesdienste, die dann 
aber dreimal täglich stattfanden, 
damit niemand abgewiesen werden 
musste (bis zu 30 Personen können 
an einem Gottesdienst teilnehmen). 
Seit den Sommerferien haben wir 
die Zahl auf zwei Gottesdienste 

reduziert. Und was die Zurücknahme 
der Maskenpflicht während des 
Gottesdienstes betrifft, da sind wir 
ebenfalls langsamer als andere und 
wollen nichts übereilen. Aber auch 
mit Blick auf die Gottesdienste sind 
wir beglückt, dass Gemeinde nicht 
„weggetaucht“ ist, sondern – wenn-
gleich in etwas reduzierter Größe 
– da ist und fröhlich mitfeiert, groß-
artig!!!! Egal, wie die kommenden 
Wochen und Monate sein werden. 
Wir arbeiten und weben daran, dass 
„Gemeinschaft der Christen“ (sprich: 
Kirche) im Sinne Jesu präsent ist und 
Leben gestaltet. 

Pastor CC Möller

Machen Sie mit – 
Woche der Diakonie in St. 
Johannes
Das Jahr ist schon wieder um, und 
vom 06. bis 13. September findet die 
Woche der Diakonie statt. Wir folgen, 
wie die anderen Gemeinden auch, 
dem Motto „Unerhört“ ...mitreden“, 
indem wir eine Postkartenaktion 
starten und Sie bitten, uns Uner-
hörtes Positives aus der Zeit der 
Corona-Krise, des Shutdowns, zu 
berichten. Was haben Sie erlebt, das 
Ihr Herz freudig bewegt hat? Welche 
Überraschung, welches Erlebnis 
hatten Sie?  Wurden Gebete erhört? 
Oder haben Sie mehr gelesen, tele-
foniert ...?  Bitte schreiben Sie uns 
Ihre Erlebnisse, Beobachtungen, 
auf die dem Regenbogen beige-
fügte Karte und werfen Sie diese 
in unseren Briefkasten oder senden 
sie per Post an die Gemeinde. Ihre 



Beiträge werden über eine Pinwand 
in St. Johannes und auch online 
veröffentlicht (unter Berücksich-
tigung des Datenschutzes), so dass 
wir alle Freude daran haben und 
Kraft daraus schöpfen können. Im 
Alten Testament heißt es: „Tu deinen 
Mund auf für die Stummen und für 
die Sache aller, die verlassen sind“ 
(Sprüche 31,8). Und so sind wir froh, 
immer wieder zu erleben, das sich 
Gemeindeglieder von St. Johannes 
stark machen für benachteiligte 
Menschen, für Nachbarn, die verein-
samen, für alles, was sich gegen das 
Leben und die Nächstenliebe richtet. 
Pastor Möller wird auch in diesem 
Jahr wieder einen Diakoniegottes-
dienst gestalten. 

Karin Wessel 

Not macht erfinderisch
Wie für fast alle Kinder haben die 
Einschränkungen beim Abschied 
aus der Schule und den Kitas auch 
uns getroffen, auch unser geplantes 
Sommerfest mit Gottesdienst und 
Verabschiedung der Schulkinder 
konnte nicht stattfinden. Aber für 
die zukünftigen Schulkinder sollte 
zumindest das wichtige Ritual 
des „Rausschmeißens“ Bestand 
behalten. Die Mitarbeitenden der 
Kita überlegten sich eine neue 
Form dieses Rituals. Die noch 
verbleibenden Kinder standen nicht 
Spalier, sondern bastelten Puschel 
aus Krepp-Papier, mit denen sie in 
gebührendem Abstand den Schul-
kindern zuwinkten. Bevor es zum 

eigentlichen Rausschmeißen kam, 
erhielt jedes Kind einen Segen. An 
der Pforte zum großen Garten des 
kirchlich diakonischen Zentrums 
standen die Eltern des Kindes und 
waren bereit für das Auffangen. Die 
Schulkinder, ausgestattet mit ihrem 
Abschieds-T-Shirt des Fördervereins 
und einem kleinen Ranzen mit Über-
raschungen aus der Kita, wurden 
von ihren Gruppenerziehern/innen 
mit Hilfe von zwei Schwimmnudeln 
in die Zeit eines Schulkindes katapul-
tiert. Zur Krönung durften wir wieder 
für jedes Kind das Einschulungslied 
singen und jedes von ihnen wurde 
mit viel Applaus von allen verab-
schiedet. Auch von unseren Hort-
kindern, die teilweise schon seit dem 
Krippenkindsalter unsere Einrichtung 
besuchten, wurde auf diese Weise 
Abschied genommen. Das Kita Team 

ist stolz auf alle verabschiedeten 
Kinder und wünscht ihnen eine 
wundervolle Zeit mit vielen beson-
deren Erlebnissen an der Seite ihrer 
Familien und guten Freunden. Und 
Gottes Segen auf allen Wegen. 

Heike Köritz
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Diakoniegottesdienst 
am 6. September 
– Chatseelsorge und neue Diakonin 
In der Woche der Diakonie feiern wir 
am 6. September um 10:00 in der 
Stadtkirche Diakoniegottesdienst. 
Passend zum Motto „UNERHÖRT 
#zuhören und ...mitreden“ dreht 
sich alles um das Thema Notfall-
telefone und Chatseelsorge. Dazu 
wird unsere Diakonin Tanja Giesecke 
feierlich ihren Dienst in unserer 
Gemeinde eingeführt. Natürlich kann 
auch dieser Gottesdienst auf Youtube 
mitgefeiert werden. Der Link steht 
ab ca. 13:00 auf der Startseite 
unserer Homepage www.stiftskirche-
wunstorf.de. 

Lesung mit Diakonie-
Präsident Lilie

Ulrich Lilie 
Foto© Diakonie/Thomas Meyer
„Unerhört“ am 3. September 
um 18:00. 
Diakoniepräsident Ulrich Lilie kommt 
nach Wunstorf. Er liest aus seinem 
Buch „Unerhört – Vom Verlieren 
und Finden des Zusammenhalts“. 
Millionen Menschen fühlen sich abge-
hängt, unverstanden und vor allem: 
ungehört. Andere möchten mit 
„denen da unten“ nichts mehr zu 
haben. Die Folgen für unsere Gesell-
schaft sind dramatisch: Parallel-
welten entstehen, der Zusammenhalt 
der Gesellschaft geht verloren. 
Enttäuschung, Frust und Wut sind 
die Folge. Lilie kennt diese Menschen, 
hört zu und kommt ins Gespräch – 
über die Probleme und Nöte genauso 
wie praktische Beispiele gelingenden 
Miteinanders und Anstöße für 
zukünftiges Handeln – in der Pausen-
halle der Ev. IGS in Wunstorf, 

Pfarrer Ulrich Lilie (geb. 1957) ist 
seit 2014 Präsident der Diakonie 
Deutschland, stellv. Vorstandsvorsit-
zender des Ev. Werkes für Diakonie 
und Entwicklung und seit 2018 Vize-
präsident der Bundesarbeitsgemein-
schaft der Freien Wohlfahrtspflege 
(BAGFW). Als Gemeindepfarrer, Seel-
sorger in Krankenhaus und Hospiz 
und Superintendent kennt er die 
Probleme der Menschen. Von 2011 bis 
2014 war er Theologischer Vorstand 
der Graf Recke Stiftung Düsseldorf. 
Er ist verheiratet und hat vier Kinder.

Neues Kanu 
Den Namen seines Spenders „Heinz“ 

trägt unser neues Kanu. Auch 
wenn in diesem Jahr die große 
Freizeit in Schweden cononabedingt 
ausfallen musste, war dennoch eine 
kleine Gruppe Jugendlicher mit 
Pastor Thomas Gleitz auf der Leine 
unterwegs. Erstmals dabei das von 
Heinz Zobel gespendete neue Kanu. 
Im Verleiheinsatz mit viel Gepäck auf 
langen Touren nutzen sich die Boote 

allmählich ab. Damit nach seinen 
Enkeln noch viele weitere Jugend-
liche in den Genuss von Kanutouren 
mit der Stifts-Kirchengemeinde 
kommen, spendete Heinz Zobel nun 
ein neues Boot, das seinen Namen 
trägt. Herzlichen Dank!

Hallo, ich bin Heinz, 
der neue Kanadier der Stifts-Kirchen-
gemeinde. Ich erzähle euch, wie die 
Kanufreizeit auf den Flüssen Leine und 
Aller verlief und was mir daran Spaß 
gemacht hat. Meine Insassen waren 
immer gut gelaunt und haben mich 
gut voran gebracht. Wir waren flott 
unterwegs. Einmal bin ich in einem 
dichten Busch stecken geblieben. Das 
war sehr unangenehm. Als wir ange-
kommen sind, wurde ich mit den 
drei anderen Kanadiern zusammen 
an einem Baum festgebunden. Am 
zweiten Tag der Reise ging das 
Fahren deutlich schwerer, weil wir 
Gegenwind hatten. Als wir letztlich 
an der Stelle ankamen, wo die sieben 
Kanuten Mittag gegessen haben, 
trieb ich vom Ufer ab. Zu meinem 
Glück sprang einer ins Wasser und 
zog mich wieder an Land. Nach dem 
Essen fuhren wir gegen den Wind zu 
unserem Schlafplatz. Am letzten Tag, 
kurz bevor wir losfahren wollten, 
sah ich, dass einer der Kanuten den 
Schwamm zum Abwaschen in den 
Fluss fallen ließ. Dieser trieb sofort 
weg. Pastor Gleitz spang auf mich, 
fuhr hinter dem Schwamm her und 
holte ihn zurück an Land. Als wir 
dann losfuhren, war alles ganz ruhig. 
Das Wasser war schön glatt und wir 
hatten Rückenwind. Thomas Gleitz 
hatte sich in dem Ziel vertan, sodass 
wir früher ankamen als gedacht. Die 
Gruppe freute sich, dass sie früher 
als geplant am Ziel war. So ging 
meine erste Reise zu Ende. Also, ich 
hatte sehr viel Spaß und freue mich 
schon auf das nächste Mal.

Julius Gallito (Einer der Kanuten)
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8 Wochen Verzögerung 
Arbeiten gehen voran

Die Sanierung der Stiftskirche wird 
erst kurz vor den Jubiläumsfeiern 
im nächsten Jahr beendet werden. 
Grund der Verzögerung war die 
Neuausschreibung der Elektroar-

beiten. Bauleiter Oliver Gruba von 
der Klosterkammer bestätigt, dass 
die Arbeiten nun zügig voran gingen. 
Das Gerüst im Kirchenschiff ist 
gestellt. Alle wertvollen Objekte, die 
nicht in die Werkstatt nach Wülfing-
hausen ausgelagert werden konnten, 
sind zum Schutz vor Staub und 
Dreck mit großen Holzplatten abge-
deckt, das einzigartige Gestühl und 
die wertvolle Eduard-Meyer-Orgel 
von 1859 inzwischen eingehaust. Bei 
Grabungen zur Erneuerung des Blitz-
schutzes wurden auch alte Funda-
mentreste der Vorgängerkirchen 
freigelegt. Das Landesamt für Denk-
malpflege hat die Situation vor Ort 
aufgenommen.

Juhu!
Nach langer Coronapause treffen 
sich die zukünftigen Schulkinder 
(Schulflitzer) jeden Tag in der Kita. 
Gemeinsam stellten wir uns der 
neuen Herausforderung: Corona! 
Hier mussten wir uns an neue 
Regeln, wie zum Beispiel häufiges 

Hände waschen, Abstand halten, 
Verzicht auf Gesang und niesen in 
die Armbeuge gewöhnen. Die Kinder 
nahmen es schnell an und erinnerten 
sich regelmäßig an die Regeln. Mit 
jeder Menge Spaß konnten wir 
viel miteinander erleben, was die 
Gemeinsamkeit stärkt. Im gemein-
samen Morgenkreis wurden Tages-
ablauf und die verschiedenen 
Angebote vorstellt. Gemeinsam früh-
stückten wir und machten uns dann 
an die „Arbeitsmappen“ mit täglich 
neuen Vorschularbeitsblättern. 
Natürlich kam der Spaß nicht zu 
kurz: Von einer Bärengeschichte 
„Aufregung im Wunderland“ (Thema 
Corona) über das Hand- und Fuss-
Hüpfspiel, Bepflanzen eines Hoch-
beetes gab es Nagelbilder, Nähen 
eines Schmetterlings oder Vogels, 
Perlenmobiles, Selbstportraits oder 

Experimente und Miniprojekte: Von 
der Kaulquappe zum Frosch bzw. von 
der Raupe zum Schmetterling und 
vieles mehr. Ein Schulkindergottes-
dienst mit Ausstellung der Exponate 
und einer kleinen „Mini Olympiade“ 
rundete unsere gemeinsame Zeit ab. 
Wir sagen Danke für die schöne Zeit! 
Tanja, Kerstin, Andrea und Krisztina

Mit der Meute im Wald.

Noch vor den Sommerferien haben 
die Wölflinge der Stifts-Pfadfinder 
wieder ihre Arbeit aufgenommen. 
Hygiene- und Abstandsregeln waren 
am besten im Wald einzuhalten. Der 
Umgang mit dem Fahrtenmesser 
wurde geübt und das Wissen um Wald 
und heimische Bäume erweitert. 
In mehreren kleinen Gruppen 
entstanden im Hohen Holz mehrere 
Waldläuferhütten. Dazu verwen-
deten die Wölflinge ausschließlich die 
Naturmaterialien, die sie im Wald 
vorfanden. Dabei hatten alle so viel 
Spaß, dass die meisten gerne auch 
gleich in „ihrer Waldläuferhütte“ 
übernachtet hätten. Anmeldungen 
von Kindern im Alter von 7-10 Jahren 
für die Wölflingsmeute nimmt Pastor 
Milkowski unter Tel. 01578-1011160 
oder volker.milkowski@gmx.de 
entgegen.

Anmeldungen zum 
Konfer 
fast abgeschlossen 
Die Anmeldungen zum Konfirman-
denunterricht der 7. Klassen ist fast 
abgeschlossen. Nachmeldungen für 
Jugendliche, die im Frühjahr 2022 
konfirmiert werden wollen, sind 
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vereinzelt noch möglich. Der Unter-
richt mit Pastor Gleitz startet vor den 
Herbstferien wahlweise Dienstag-
nachmittag oder Sonntagvormittag. 
Anmeldungen über das Gemein-
debüro Tel. 3484 oder die Homepage 
www.stiftskirche-wunstorf.de, wenn 
Sie ins Suchfenster „Konfirmation“ 
eingeben.

Die „Neue“ im Büro 
Na nu!? Vielleicht haben Sie in der 
letzten Ausgabe des Regenbogens 

den neuen Namen an der Stelle-
der Pfarrsekretärin bemerkt? Ich 
möchte mich Ihnen kurz vorstellen: 
Gestatten, Bettina Schillberg, 48 
Jahre alt, verheiratet, einen 14-jäh-
rigen Sohn. Durch den Konfirman-
denunterricht meines Sohnes fühle 
auch ich mich der Gemeinde wieder 
mehr verbunden und freue mich 
darüber sehr, meine Erfahrungen 
als gelernte Kauffrau hier einbrin-
gen zu können. Die ersten Wochen 
spüre ich, dass ein tolles Team mir 
mit Rat und Tat zur Seite steht und 
für meine Fragen immer ein offenes 
Ohr hat. Die persönlichen Kontak-
te und die vielfältigen Aufgaben 
begeistern mich. Sobald die corona-
bedingten Beschränkungen wieder 
mehr gelockert werden, freue ich 
mich, den einen oder anderen von 
Ihnen persönlich kennen zu lernen. 
Auf gute Zusammenarbeit! Bis 
dahin, viele Grüße und bleiben Sie 
gesund, 

Bettina Schillberg

Kirchenmusik im 
Herbst
freitags um 11:30: 
Orgelmusik in der Stadtkir-
che 
Leider kann zur Musik der Kantorei 
im Gottesdienst coronabedingt noch 
nichts Aktuelles bekannt gegeben 
werden. 
Dafür spielt Stifts- und Kreiskantorin 
Claudia Wortmann freitags ab 11:30 
bis zur Mittagsandacht Orgelmusik 
in der Stadtkirche.
Nachtkonzerte in der 
Stadtkirche
Freitag, 21. August, 21:00 : 
„Eine Reise nach Italien 
“Italienische Orgelmusik des 16. 
und 17. Jahrhundert von Andrea 
Gabrieli, Giovanni Gabrieli, Fresco-
baldi, Cavazzoni u.a., an der mittel-
tönigen Orgel: Stifts- und Kreiskan-
torin Claudia Wortmann
Freitag, 18. September, 
21:00: 
„Von Biber bis Bach“Werke von 
Pandolfi Mealli, Heinrich Ignaz Franz 
von Biber und J.S.Bach. 
Es spielen Claudia Hoffmann, Barock-
violine, und Roland Dopfer, Orgel, 
Petra Burmann, Theorbe.
Sonntag, 29. November, 1. 
Sonntag im Advent, 17:00 
Adventliches Singen und Musizieren 
– gemeinsames Singen von Advents-
liedern, Motetten und Chorälen, 
Orgelmusik mit Kantorei, Gemeinde 
und Orgelschüler, Leitung: Stifts- 
und Kreiskantorin Claudia Wortmann

Frauenfrühstück auf 
dem Stiftshügel  - 
Für Sonnabend 10. Oktober hatten 
wir unser nächstes Frauenfrüh-
stück  geplant. In fröhlicher Runde 
zusammen frühstücken und  wie 
immer ein interessantes Referat 
hören. So war die Planung.  Doch 
kam das Corona Virus. Somit müssen 
wir leider diesen Termin absagen. 
Wie es terminlich weitergeht wissen 
wir zurzeit leider auch nicht. Bitte 
informieren Sie sich auf unserer 
Homepage und auch gegenseitig.

Das Frauenfrühstücksteam 

Projektchor für das 
Stiftsjubiläum 2021
Durch die Corona-Situation kann 
momentan noch nicht gesagt werden, 
wann es mit dem Projektchor für das 
Jubiläumsjahr 2021 losgehen wird. 
Voraussichtlich wird leider das erste 
der beiden geplanten Konzerte, das 
mit Hochbarocker Musik, entfallen 
und es wird erst das Konzert zum 
1. Advent mit Werken von Heinrich 
Schütz und Michael Praetorius mit 
dem Johann Rosenmüller Ensemble 
und Solisten stattfinden können. Wer 
Interesse zum Mitsingen hat, setze 
sich bitte per Mail mit Stifts- und 
Kreiskantorin Claudia Wortmann in 
Verbindung.

Reformationstag mit 
Dr. Petra Bahr
Die Landessuperintendentin Dr. Petra 
Bahr wird zum Reformationstag in 
Wunstorf sprechen. Seit 2018 ist der 
Reformationstag in Niedersachsen 
ein gesetzlicher Feiertag. Es ist nicht 
nur ein Tag des Reformationsge-

denkens, sondern vor allem eine 
Möglichkeit, sich mit den aktuellen 
Fragen unserer Gesellschaft ausein-
anderzusetzen. Luther hat zumindest 
bei den Missständen seiner Zeit kein 
Blatt vor den Mund genommen und 
Ideen für die Zukunft entwickelt. Der 
Gottesdienst beginnt am 31. Oktober 
um 18:00 in der Pausenhalle der 
Ev. IGS, Am Nordbruch. Dort finden 
alle auch unter AHA-Bedingungen 
ausreichend Platz.
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Kanufreizeit, Stift

Gottesdienst, Stifts-KiTa

Verab-
schiedung 

Diakon 
Stefan 
Krüger

 

KV-Einführung, 
Bokeloh

Freiluft-
gottesdienst, 

Bokeloh

Pfadfinder-Aktion, Stift

Jugendraum, Corvinus

Verabschiedung KiTa, St. Johannes

Treffen des Büchereiteams, 
St. Johannes


